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Meinrad
un die Einsiedler Gnadenmutter

1n der us1
kıne Materialsammlung

101014 I1 ukas Helg SB Finsıiedeln

Musiık Ehren des heiligen Meinrad

Im Folgenden wird versucht, einen möglichst umfassenden Überblick über
die Musiık Ehren des einrad geben, WI1e S1Ee ıIn den Beständen der
Musikbibliothe des Klosters reifbar ist. Dazu zahlen Messen, otetten, C:

fiziumsgesange, Litanel, Antiphon, Lieder un Instrumentalmusik.

Lateinische Messen, otetten, Offiziumsgesange, Litanel und ntiphon
Lateinische Messen und otetiten

Angesichts des riesigen edaries mehrstimmı1gen Messen 1im klösterli-
chen Musikbetrieb würde 111allı eigentlich erwarten, ass ın der usikbi-
16 viele Messen Ehren des einrad 1bt ESs lassen sich aber 1Ur

vIier Messen nachweisen. Unter den vielen erhaltenen Musikalien VOI 1800

257 Messen un: 23() Messeteile) eiInde sich ine einz1ge „Missa Meinra-
44/] des tschechischen Komponıisten Frantisek Xaver Br1x1 (1732-1 Z/1) DIie ul-

sprüngliche Sıgnatur (!IA  9//) lässt vermuten, dass diese Messe al nicht für
Einsiedeln komponiert wurde, sondern eher aus einem deutschen Kloster

(Weingarten, Petershausen, Ottobeuren) sSstammen dürfte.? Es ist zudem mMOg-
lich, ass der Name „Meinrad”“ der Messe nicht VO Komponıisten, sondern
VO verantwortlichen Kapellmeıister oder Musikbibliothekar 1m Herkunfts-
kloster egeben wurde.

In den och reichhaltigeren Beständen VO  zD Messen nach 1800 lassen sich
L1IUTr drel Meinradsmessen nachwelsen. /wel davon Sind ZABE Millenarıum 1mM

Jahre 1861 komponiert worden. Anselm Schubiger (1815—-1888) schrieb ıne

Mıssa Meinradı Vocibus Violinıs Viola (’larınıs ın Timpanıs Urgano
Violone Del igre Brix1 Nro (Signatur
Im frühen Jahrhundert kamen ZTOSSC Bestände VO  a Musikalien aus deutschen
Ostern nach Einsiedeln.
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„Miıssa sanctı Meginradiı Martiris”“ füur drei Chöre ® In der Denkschrift ber die
Festlichkeiten des Millenarıums schreibt arl Brandes ZU 21 Januar: „Die
Festmesse für drei Gesangchöre VO  a Anselm Schubiger cComponıiert, mıiıt
Zugrundelegung solcher Gesangstücke, die schon 1mM zehnten un:! ilften
Jahrhundert In der Kirche VO Einsiedeln ın Vebungy tiımmte BANZ
der grossartigen Feler. Der erste Chor War e1INn vlerstimm1ger C’horal mıt ()r-
gelbegleitung, der zwelte vlerstimmiger Figuralgesang mıt rge. unı! Blech-
instrumenten; der dritte, eın S1OSSCI einstimmi1ger Choral VO  > zahlreichen
Männerstimmen vorgetragen, WAar VO  - der dritten rge 1m STrOSSCNHN Chore
unterstützt.  44 Diese Messe wurde 1m Frühamt der Engelweihe (14 September)
des gleichen Jubehahres eın zwelıtes Mal aufgeführt.”

Auch Conrad Stöcklin, eın welterer Einsiedler Klosterkomponist des
Jahrhunderts, schrieb iıne dem eiligen einrad gewldmete „Missa solem-
Nn1ıS  44 7U Millenariıum [Da Adus jener eıt keine Aufführungsverzeichnis-

vorhanden Sind un!: da uch arl Brandes In selinem Bericht diesbezüg-
lich nichts festhält, 111USS offen bleiben, ob diese Festmesse tatsachlich aufge-

wurde.
In der Musikbibliot befindet sich 1ne weltere Meinradsmesse VO  a

Konrad Ocklın d uSs dem Fe Obwohl beide Titel auf iıne Messe für
leiche Stimmen hinweisen, verlangt die Partıtur eıinen gemischten Chor

()swald Jaegg1 (1913-1963) hat SEeINE 1n den Jahren entstande-
Bruder einrad Messe nicht dem eiligen einrad gew1ldmet, sondern

dem ehrwürdigen DIiener Gottes Bruder einrad kugster (1848—-1925), dessen
Apostolischer Prozess 1ın Kom November 194 / abgeschlossen wurde.
Wahrscheinlich hoffte (I)swald Jaegg1 w1e andere auch, dass Bruder Meın-
rad bald selig gesprochen würde, W ads bis heute nicht geschehen ist.®

An Motetten Ehren des eiligen einrad ist nichts bekannt dusSsSeT wel
Kompositionen VO Robert Lucas Pearsall (1795—-1856) „Sancte Meinrade”“ für
gemischten Chor capella.” Um 1ne grössere Verbreitung un!: Brauchbarkeit

erhalten, hat der Komponist kurzerhand den Namen des eiligen gean-
dert Die Kompositionen dürften ursprünglich für Gallen geschrieben
worden Se1IN mıt dem Uriginaltext „Sancte Cahe“*” 5opäter hat der Komponist
SeINE Werke auch Rheinau (.Sancte Fintane”) und Eiınsiedeln („Sancte Meiın-
rade”) gewldmet.

3) Autographe Partitur In der Musikbibliothek unter der 5Signatur 324,1
Brandes Kf Die Feler des tausendjährigen Bestehens VO Marıa-Einsiedeln 1m
Festjahre 1861, Einsiedeln 1562,
Brandes (wie Anm. Yl

6) Missa solemnis ın Festum millenarıum Sancti Meinradı Fundatoris et Patroni
Einsidlae. Signatur 3036
Missa latina ad aequales. Lateinische Messe für ler Frauen-Stimmen e1INn-
gerichtet Z Ehre des hl Meinrad VO  a St 18574 Sıignatur

5) Z Bruder Meinrad Ekugster vgl erlen M! Ihr dankbarer Bruder Meinrad
Ekugster, Einsiedeln 1998
Signaturen: und



Meinrad und die Einsiedler Gnadenmutter 1ın der us1ı 215

OUffizıuumsgesange
Eın offizielles lıiturgisches Fest Ehren des eiligen einrad ist wohl TST

mıiıt der Übertragung der Reliquien ach Einsiedeln 1Im re 1039 eingeführt
worden. DDas Festoffizium sStammt VO Abt Berno Adus dem Kloster auf der
Reichenau. I ie alteste Handschrift dieses Festoffiziums befindet iıch auf den
Seiten 27 des Einsiedler Codex 76) Aaus dem Jahrhundert.““ Leo
€  ing veröffentlichte das Festoffizium (mit einer deutschen Übersetzung)
In der Festschrift Z elften entenarıum VO  = Sankt Meinrads Tod 1961.!! BIS
auf den heutigen Tag werden In Einsiedeln Meinradstfest LIEUIL Antıpho-
nenNn Aaus dem Codex 76)

E1iıne besondere edeutung kommt In diesem Zusammenhang der Sequenz
un dem Hymnus Z Vesper des Meinradsfestes DDas alteste diesbezügli-
che Dokument, das issale Einsidlense Codex 114 Aaus dem 51 /A2 Jahr-
hundert, bringt auf 1589 1m Anschluss das Sequentiar die Sequenz „ 5Sanc-
FOorum vıta virtus”, dıie eigentlich auf das Fest des heiligen Blasius geschrieben
wurde. In dieser Bestimmung erscheınt S1e auch 1n vier Vergleichshand-
schriften. Der 1360 verstorbene Bibliothekar Heinrich VO  a’ Ligerz hat unter
diese Sequenz folgenden Kommentar geschrieben „JIsta Ddequencla Cantatur
de Sancto Meginrado patrono nNOSTIO, acomodata de Sancto Blasıio martyre
Sed agıster Rudolfus de Radek scolasticus hu1lus locı cComposult propriam
YJUAC incıpıtur Nunc devota sılva tota tenebrosa S1t 10C0Sa pCI festam victo-
1am  FEn In diesem ın der ersten Hälfte des Jahrhunderts geschriebenen
Kommentar bestätigt Heinrich VO  aD Ligerz die aptıon der Blasius-sSequenz
un fügt hinzu, dass Rudolf VO  a Radegg, der Begınn des Jahrhunderts
iın Einsiedeln wirkte, iıne eıgene Sequenz für das Fest des eiligen einrad
geschrieben habe Leider ist diese Sequenz verschollen.!

Der Hymnus der Vesper Meinradstag wurde anfänglich Aaus dem
Commune Sanctorum 3808001 Eerst spater erhielt der Jag einen eigenen
Meinrads-Hymnus. I] heser Hymnus „Dilecte Martyr Numinti“ taucht erstmals
In einem Einsiedler Druck Aaus dem Te 1664 auf.!® Leo e  ıng veroöf-
fentlichte den ext mıt einer deutschen Übersetzung („Von ott geliebter
Martyrer”) VO  mD} Gall Morel ıIn der Festschrift ZAT: Meinradsjahr 1961.!* Der

Hymnus wird bis DU heutigen Tag elıner elodie AaUus dem ahrhun-
ert ıIn beiden Vespern des Meinradsfestes Es ist bekannt, dass Amt

10) Breviarıum antıquıssımum (206 (76): vgl Meiler G, Catalogus Codicum Manu

Scriptorum quı ın Bibliotheca Monaster11 Einsidlensis ().5 servantur, Einsiedeln-
Leipz1ıg 1899,

1148} Sankt Meinrad. /Zum Elften Zentenarıum Seines Todes 861—-1961, hrsg. VO  > Bene-
diktinern des Osters Marıa Einsiedeln, FEinsiedeln 1961, 54-66

12) /Zum ema vgl Hangartner B Missalıia Einsidlensıia. Studien drel neumilerten
Handschriften des 1518 Jahrhunderts, St Ottilien 1995, 201

13) Propria Sanctorum Oftficia Monaster11 Marıae Einsidlensis Ordinis Bene-

chet, Typıs ejusdem Principalis Monaster1] Einsidlensıis DPer Jacobum Ammon. An-

LV
14) an Meinrad (wıe Anm. 11)
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un Vesper In FEinsiedeln spätestens se1t dem Jahrhundert Je ach Kang des
liturgischen ages musikalisch reicher ausgestaltet wurden. In der Vesper hat
I11all die Psalmen, den Hymnus un: das Magnificat oft mıt Chor Solisten un:!
Orchester aufgeführt. In der Musikbibliothe des Klosters liegen insgesamt 37

Vertonungen des Hymnus „Dilecte Martyr Numin1”. ährend bIis twa iın die
des Jahrhunderts alle trophen des Hymnus mehrstimm1g oder sSOl1-

stisch mıiıt Orchesterbegleitung musiIizlert wurden, kam 1860 durch den
Einfluss des Cäcılilanısmus der Brauch auf, 1LLUT dıe geraden trophen mehr-
stimm1g (meist capella sıngen. IDIie ungeraden trophen wurden VO  > der
andern Chorseite ıIn einstimmiıger Gregorlanık vorgetragen. DIiese Prax1ıs hat
sich 1m Kloster bis auf den heutigen Tag erhalten. DIie 31 Meinrads-Hymnen
Stammen VO sechs eigenen Klosterkomponisten (14), VO  aD} zehn auswartıgen
Komponisten, deren Werke mehrheitlich bearbeitet wurden, un:! VO  > sieben
INCN Meistern kiınıge Hymnen sind datiert. IDIie Datierungen reichen
VO 1678 bis 1883 nter den Bearbeitungen eiIimnmnden sich auch ein1ge wen1ge
Kontrafakturen Aaus Uperngesangen. och bis tief 1Ns Jahrhundert hinein

die Einsiedler Mönche bekanntlich TOSSC Verehrer der iıtalienischen
Oper. Man plünderte massenwelse italienische UÜpern, unterlegte ihnen litur-
gyische Texte (in uNnserTeEeNMN. Zusammenhang den Meinradshymnus), stutzte die
Musik zurecht un: führte den weltlich-geistlichen / witter 1m (ottesdienst
auf Abschliessend olg iıne Übersicht ber die iın der Musikbibliothek VOTI-

handenen Meinradshymnen miıt Angabe der Datierung (falls vorhanden), der
Besetzung un: der Signatur.

Meinradshymnen 1ın der Musikbibliothek

Asioli Bonifazıo |2 un: Streicher| 386,7]
Breitenbach Basıl 1880 Mch cap] |MW 116 L35 St]
Breitenbach Basıl Gech cap] |MW 116 11,96 St|
Breitenbach Basıl 1883 Gch cap|] |IMW 116 1,52 J: St|
Dorr Gch cap|] 26214
Jecker Urs Gch cap] 262,14 Nr.9 und 180a]
Kaım Geh cap] 131 7A7}
Koenen 186/ Gch cap] 317.18|
Kothe Cich cap|
Paisiello G1l0o0vannı 1808 12 un: Orchester] un
DPersuls [S, unı Streicher| 38671
Richert Mch cap| 1076,12
Santner |Doppelchor un rgel] 317,19]
cAnaDe ose Sl Gch un: Orgel] 766,10]
Schubiger Anselm Mch un: Orgel] 9258,/ St]
Schubiger Anselm (ich cap| 663,20]
Schubiger Anselm Czch cap| 663,21]
Schubiger Anselm 5st Gch un: Orchester|] 254.16|
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Ocklın Conrad 18581 624,7]
Stöcklin Conrad Gch cap| un:! 766,20]
ocklıın Conrad 1861 Gch un Orchester| 320,10]
Vetter Pirmın IGch cap] 914 171
Vetter YPırmın Gch cCap|
ech Marcus 1763 Geh Uun:! Orchester| 279,10]
Anonymus un: Streicher| 197.1]
ANoONymMUuUS un Streicher| 197,1]
Anonymus 1678 Gch cap] un! 264,2 Nr.4]
Anonymus Gch cap] 13
Anonymus Genh un: rgel] 197,8]
Anonymus Geh cap| 305,4]
Anonymus Gen cap] 195,2|]

Litaneli und ntiphon
Mindestens bis AB Jahr 1862 hat mMan ın FEinsiedeln ZUT. Meinradsprozes-

107 den Vesperhymnus „Dilecte Martyr Numin1“/wI1e durch VeI -

schiedene Ausgaben des Vade Mecum belegt ist. !> In der dritten Auflage des
Einsiedler Salve Kegına VO  - 1854 tauchen 1m Anschluss das Salve Vel-

schiedene chorisch gesetz Antiphonen, Responsorlien un I_ ıtanelen auf.
arunter eIiinden sich auch die Meinrads-Antiphon „Domine Jesu Christe”
un die Meinrads-Litanel, welche 1n en spateren Auflagen unverändert be1-
behalten werden. Im Vergleich den andern ] ıtanelen fällt auf, dass die
Meinrads-Litane1l VO  a Anfang für vierstimmı1gen Männerchor gesetzt Wa  P

Weder für die [ ıtanel och für die ntiphon wird ıIn den Quellen e1n Kompo-
nıst oder eın Bearbeiter genannt. [ hese beiden Gesänge werden iın Einsiedeln
bhis 7U heutigen Tag jedes Jahr dreimal/ nämlich beiden Ves-

PeIn des Meinradstestes Januar SOWI1E ın der Vesper Meinrads-
sonntag 7zwelıten Oktobersonntag, wWEe1ll die aussere Feler der Übertragung
des eiligen einrad gefelert wird.

Lieder ren des eiligen Meınrad

Im Folgenden geht iın erster Linıe iıne möglichst vollständige Mate-

rialsammlung. DIie Lieder werden nach ihrer Anfangszeile alphabetisc AlIE-

gelistet. Zusätzlich wird der Fundort oder die Quelle mitgeteilt. Es ist aus der

Zusammenstellung auch ersichtlich, ob das 1ed In der Quelle mıt oder ohne
oten überliefert ist. Wird der leiche ext auf verschiedene Melodien Un-
ö CIL, werden die Lieder separat aufgeführt.
Aus Hımmelsauen 1 und hehr, sıeh‘, einrad, deine NnNe hier!
muit oten] Einstimmiges ied Gt einrad VO  - Pırmın Vetter Nr 11
(’antate Domuino. ammlung VO  s} Gesangen ABn gottesdienstlichen eDTrTauCl.

15) ade Mecum Religlosı EinsidlensIis, FEinsiedeln 1783 dass. Kempten 1862
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der Stiftsschule Einsiedeln 1925 einrad Ochsner. Einsiedeln. Signatur:
660,6

16 eil’ger einrad nieder, 0DOr deinmem Bı  e/ ater hehr und ML  , Wr
deime Söhne hıer!
muıit Noten| //t Meinrad” Vierstimmiges 1ed VO  > Conrad Stöcklin. In
Geistliche Lieder gesammelt für die Ööglınge des Klosters Einsiedeln VO

Ursuser 1873 enzıger Einsiedeln. Signatur: 180a

Fın Freudensang soll UNS gelingen, e1n (GJYUSS ertone aut und klar.
|mit Noten!|. Vierstimmiges Lied Nr VOIL Festgesange auf St einrad, den
Gründer un Beschutzer der Schule VO  > Einsiedeln VO Conrad Stöcklin.

Signatur: 2077

Fın Senfkorn, das ott In dıe Erde hıer legte, 'ard hald Z Fruchtbaum, den QOTF-
lıch Er pflegte
ne Noten!]|. „Lied den eiligen einrad, Landespatron VO  z Einsiedeln“”.
In Der heilige einrad un: se1InNe Verehrer, VO  > der Verfasserin der „Wall-
ahrter  b  J geb 1ın Einsiedeln. 1828 Signatur: 1226

Die Glocken verkünden mi1t fröhlichem LAa das Awve Marıa, lıeb und YTAU

mit Noten!|. „Das 1ed VO hl Meinrad”. elodıe des Lourdes-Liedes). In:
Athanasıus tauDb, Der Pilger VOT der Gnadenkapelle Frau Marı1a-

Einsiedeln. Druck und Verlag VO Eberle Rickenbach. Einsiedeln (1896) G1-

gynatur: 1532

Fın Glöcklein erschallt IM finsteren Wald, e1in Klausner beginnet heten
|mit Noten!]|. Vierstimmiges Lied auf das Fest des eiıligen einrad. Gall
Morel "lexter un  er Komponist?). Nr 1n Festblumen. iıne ammlung
mehrstimmı1ger Lieder auf die esttage des anNZeEN Jahres für Kirche un:
Schule Herausgegeben VO Conrad Stöcklin. Druck un!: Verlag VO  - Gebr
Karl un: Nikolaus enz1iger in Einsiedeln 1851 Signatur: 2077

Fın Glöcklein erschallt IM finsteren Wald, e1in Klausner beginnet heten
mıt Noten| Nt Meinrad” 1ed für Sıngstimme un Klavıer. Anonymus.
Manuskript. Signatur:
Fın schimmerndes 1C: das Dunkel durchbricht,
und Schatten und Nebel verschwinden.
mit Noten!]|. Dreistimmiges ied AB eiligen einrad. Nr. In Das Lob
(iottes 1mM Munde der NSCHNU. Eine Sammlung VO  - ZWEeI-, dre1l- un VIer-

stımmıgen gelstl. Liedern für die Jugend, mıiıt unı ohne Orgelbegleitung. Her-

ausgegeben VO Anselm Schubiger. Einsiedeln, 1849 Druck un! Verlag VOI

Gebrüder Karl unı Nikolaus Benziger. Signatur: 2671
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asselbe Textvarıante Eın SIranlendes Licht, das Dunkel durchbricht, 0Uer-

scheuchet dıe eDe: und Schatten.
muıt Noten!]|. Dreistimmi1ges ied Nr 115 1n Gebet- un:! Gesangbuch für
den katholischen CGiottesdienst. Eiıne Auswahl dreli- un: vlerstimmi1ger (
sänge....Gesammelt un: bearbeitet VO  aD} Konrad Stöcklin. Einsiedeln unı:
New York 1856 eDruder arl unı Nikolaus Benziger. Signatur:
1469

Dasselbe. Französischer ext Dans OMDTre de la nult I1 ’etoıle enfin Iuıt!
muıt Noten!]|. Cantique I’honneur de Salnt einrad. Nr 1n Les

Ouanges de I eu Recueil de Cantiques...m1s mus1ıque pa le
Reverend DPere Schubiger. Edition Francalse faıte Par les SO1NS de Mr.

Hıpp Bonnemaın de Troyes. Parıs, Blanchet. Troyes, ulgnard. 1851 G1-
ona 613

HOr Meinrad! du (0/0)4) Ott sehr Geliebter Blutzeug! das GeESsang.
mit Noten| kinstiımmı1ıges ied T7A dem heiligen einrad, ersten Einwohner
un Patron der Waldstadt. (Zu singen nach Melodien 34) In Geistliche (Ze-

sange 7006 Zierde un! Vermehrung der öffentlichen Andacht, w1e auch ZUTLT be-
sondern Erbauung der Gläubigen. Von Isiıdor Moser). Verfasset unı gC-
druckt ın dem hochfürts CGiotteshause Einsiedlen. Durch Franz Xaverı1 Kälin,
1L Signatur: 1409

Dasselbe: ne Noten!]|. Auf das Fest des eiıligen einrad. In: Andachten
un:! Kirchengesaänge für das Landvolk, 1n den Vor- unı Nachmittagsstun-
den Einsiedeln 1800 Signatur: 1571

Dasselbe: ne Noten!|. Y dem eiligen Meinrad, ersten Einwohner un:
Patron der Waldstadt. In Andachten un:! Kirchengesange für das and-
volk. Einsiedeln 1800 Signatur: 1571

Dasselbe: ohne Noten!]|. Dilecte Martyr etc In Mess- V esper- und andere
Kirchengesäange fr den VOrT- un: Nachmittägigen (iottesdienst. E1inslie-
deln, gedruc bel Benz1ıger un:! Eberle, Kantonsbuchdruckern. 1806 Gi-

1468

asselbe Textvarıante HOr Meinrad! du (010)4) ott sehr Geliebter Blutzeug‘!
den GESANG.
lIohne Noten| /Zum eiligen Meinrad In Meın Herr un meın Gott! An-
dachten un:! Gesäange bei dem Öffentlichen un:! häuslichen Gottesdienste
für das Landvolk. Einsiedeln, Druck un Verlag VO  aD} Joseph TIThomas Kälin.
1831 Signatur: 125

Hör Meinrad! du (0]0) 8! ott sehr geliebter Blutzeug! das Gesanz
miıit Noten| Dreistimmi1ges Lied Manuskript. Signatur: 125,56
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Hör Meinrad! du 00O0N Ott schr geliebter Blutzeug! das Gesang.
mıt Noten!]|. Dreistimmiges 1ed Manuskript. Signatur: 125,8

einrad, ater du und Lehrer vertrauend en der Söhne Schaar.
miıt Noten]| Vierstimmiges 1ied NT. 11 VOIL Festgesäange auf St einrad, den
Grunder uUun: Beschützer der Schule VO  z} Einsiedeln VO  aD Conrad Stöcklin.
Signatur 2077

Sankt einrad eld IM ITugendkleide, du scheinst (?2) verklärt (‚ottes Thron!
mıt Noten!]|. Vierstimmi1ges 1ed auf das Fest des eiligen einrad. Kompo-
nıst? Manuskript. Signatur: 1258

Von ott geliebter artyrer, Meinrad! sıeh UNS Kinder hıer
mit Noten!|. Loblied auf das Fest des eiligen Meinradus mıiıt vier Stimmen
(von Conrad Stöcklin). Manuskript. Signatur:A
Von ott geliebter artyrer, Meıinrad! sıeh UNS Kinder hıer.
mıt oten] Manuskript. Signatur:
Von ott geliebter artyrer, Meınrad! siıeh UNS Kınder hıer.
miıt Noten| Dreistimmiges 1ed auf den eiligen einrad. Nr 1ın Christ-
katholisches Abendopfer, bestehend in dreistimmigen Gesängen auf die
Hochheiligen Geheimnisse unı Feste der katholischen Kirche /Zum Gebrauche
bel den Abendandachten der Oglinge des einsiedlischen Gymnasiums 1837
ıth VO  a Gebr. un: enz1iger 1n Einsiedeln. Signatur

Dasselbe. lIohne Noten| 1n Meinrads-Andacht VO  sn Martın Baur
.5  w Benziger Einsiedeln. Signatur: 2755

Von ott geliebter Martyrer! Sıeh Meıinrad deine Kinder hıer.
mit Noten 1m Liedanhang]. Zweistimmiges Lied Nr 1: Auswahl alterer
verbesserter un katholischer Lieder für Landpfarreien (von Plazidus
Gmeinder) Einsiedeln. Gebr Kar/ l un: Nikolaus Benziger. 1853 Signatur:

2183

Dasselbe. mıuıt Noten]| Z/Zwelstimmi1ges Lied auf den eiligen einrad. Ma-
nuskript. Signatur: 1258

Von .Ott geliebter Martyrer! Sıeh, einrad, deinme Kınder hıer.
mit Noten]| Nr 1ın Katholisches Gesangbüchlein mıiıt Gebetsanhang bear-
beitet VO  > Bonitaz Graf, Benziger (O Einsiedeln 18598 Signatur:

2726
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/Z/um Hımmel richtet UTE Blıcke! sankt einrad steht (0/0) 8 (Gottes Thron
mit oten] Ureistimmi1ges 1ed Nr 144 1n Gebet- un Gesangbuch für den
katholischen CGiottesdienst. Eine Auswahl rel- un:! vlerstimmiıger (‚esan-
e....Gesammelt un:! bearbeitet VO  a Konrad Stöcklin. Einsiedeln und New
York 1556 ebruder Karl un 1KOIlaus Benziger. Signatur: 1469

Dasselbe: miıt Noten| Nr 1n: ebet- un: Gesangbuch für das Volk, eNT-
haltend drel- und vlierstimmı1ge Lieder Neu umgearbeitet un gesammelt
VO  aD Anselm Schubiger. /weite, vermehrte Auflage. Einsiedeln un: New
York 1860 eDbDruder Karl un: 1KOIlaus Benziger. Signatur: 1157

Zum Hımmel riıchtet He licke, Sankt eiınrad steht (7) Gottes Thron
mıt oten| Dreistimmi1ges St Meinrads-Lied VO  aD Conrad Stöcklin. Manu-
Sskrıpt. Signatur:
/um Hımmel richtet UTE Blicke! Fın ater steht (Gottes Thron
miıit Noten| Dreistimmiges Lied VO  S Conrad Stöcklin. Manuskript. Sl1gNna-
LUr

/7um Hımmel richtet PUÜUTE Blıcke, e1n ater steht (Gottes Thron
mıuıt Noten| Vierstimmiges Lied auf den eiligen einrad VO  > Ortlhieb.
Manuskri1pt. Sıgnatur:
Zum Hımmel riıchtet ÜTE Blıcke, Sankt einrad steht Gottes Thron
miıit Noten| Lobgesang auf den eiligen einrad für gemischten or VO  m

Basıl Breitenbach. Manuskript. Datierung: den Januar 1881 Signatur:
116 1,40

[)as Meinradsspiel 00 1576

Wenn VO  > Musık Ehren des eiligen einrad die ede ist, dann 111US5S5

unbedingt auch kurz auf das Einsiedler Meinradspiel VO  aD} 1576 eingegangen
werden.!® War ist 1 Manuskript 192096 wen1g VO.  S Musık die ede Es ist aber
VOT em mıt Blick auf das zeitgenössische Schwelizer Theater des Jahr-
hundert vorauszusetzen, dass Instrumental- un okal-Musik 1m einrad-
spie. ihren Platz hatten. Instrumentale Einlagen xab VOTI allem 7zwischen
den einzelnen Akten unı bel Texteinschnitten, welche mıit einem Ortswechsel
verbundenJ SOWI1E beli Sprechpausen, während die andlung welter-

geht 7{0 erwaähnt das Manuskript ZABE Beispiel Musik, während einrad auf
dem Etzel SEINE Hütte baut Wiıe O: der Anteil Chören un! solistischen
Gesängen SCeEWESCHN 1SE: lässt sich leider nicht mehr vollständig feststellen. Es

21bt ber uch ıIn dieser ichtung vereinzelte Hinweise 1mM Jext, etwa, Wenll

16) Vgl Häne R., Das Einsiedler Meinradspiel VO 1576 (Schriften der Gesellschaft für
Schweizerische Theaterkultur Z Basel un:! Freibug 1930, JErn
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einrad muiıt selnen Brüdern 1n Oberbollingen 1NSs Kloster E1INTINL „Jetzt gaht
einrad mıiıt ihnen 1Ns Closter, die Wyl trummetet unı singt man  u“ 17 Es ist

sehr bedauern, dass samtliche schriftliche Quellen ZUT Musik des einrad-
spiels verloren Ssind. Möglicherweise wurden S1e eın 'pier des
etzten STOSSCH Klosterbrandes VO  — i He WArE

eıtere Zeugnisse ber geistliche Spiele, Oratorıien oder pern Z The-
an einrad sSind nicht bekannt Iiese Tatsache ist VOT em Aaus TEe1L

Gründen erstaunlich. [)as Kloster besass 1m Lauf se1iner Geschichte zahlreiche
eigene Komponisten, die uch für das Theater Musik geschrieben haben. In
FEinsiedeln gab VOT em se1lt dem frühen Jahrhundert bis 1967/ ıne 1N-
tensive Operntradition. Schliesslich bietet doch auch die Biographie des Heili-

SC mıiıt dem brutalen Mord un:! dem Ochsenstreik auf dem FEtzel bei der
Überführung des Leichnams ein1ıge theaterwirksame 5Szenen, die meınt
11a1l eınen Komponisten ansprechen mussten. kın anderer, vergleichbarer
eiliger ist in einem Oratorium dargestellt worden. In der Einsiedler Musik-
bibliothek jeg die autographe Partıtur eINes (Oratoriums über den eiligen
Gallus VO Carl Greith.?® kıne solche Ehre ist UuNSeTEeIN eiligen einrad me1l-
11eSs Wissens bisher nıiıcht zuteil geworden.

Instrumentalmusık
Hıer geht Instrumentalmusik, AaUS deren Titel eın eZzug A heili-

SCn einrad erkennbar ist. Leider SINnd bisher LLIUT wel Dokumente feststell-
bar Der späatere Abt 'ater Marıan Müller (1724-1780), der ıIn alıland eın Mu-
sikstudium absolviert hatte, komponierte als ubprior des Klosters ın den /Uer
Jahren des Jahrhunderts für einıge hohe Einsiedler Feste einsäatzıge Sona-
ten für drel un: vIıer Orgeln. [)as gleichzeıtige ;pıe. auf mehreren Orgeln hat

vermutlich In Oberitalien kennen gelernt un ın FEinsiedeln eingeführt In
der Musikbibliothek liegt 1ne Sonate für drel Orgeln auf das Meinradsfest des
Jahres 17730 Am E August des gleichen Jahres wurde der Komponist Z

Abt des Klosters gewählt Vermutlich wurde das Werk Z Einzug (wohl
anstelle des gregorlanischen Introitus) beim Hochamt aufgeführt. /u jener
eıt befanden sich 1mM Kirchenschiff vier Orgeln. I e omposıtıonen sind ber
recht einfach un setzen kein Pedal OTaus. Die Instrumente werden me1lstens
nacheinander eingesetzt. Nur ın wenıgen Schlusstakten werden S1€e (meist miıt

gleichem Notentext) zusammengeführt. DiIie ZTOSSCH Distanzen 1n der Kirche
un: das Fehlen heute vorhandener technischer Hilfsmittel liess damals wohl
nichts Komplizierteres un Kunstvolleres

17) Cod 1228(1009) 3 / zıtlert be1l Hane (wie Anm. 16)
18) arl Gireith (1828—-1887), Der heilige Gallus. Oratorium für Soli, hor und Orche-

ster. 185485 Signatur: 6/0,9 Das Oratorium wurde 1995 durch Marıo Schwarz LIEU

herausgegeben, ist 1n drei Konzerten aufgeführt un auf eingespielt worden.
19) Sonata Ire Organı peCI La esta del Patrono nOostro Meinrado. 1773 Sıgnatur:

53525
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1Das 7zwelte Zeugn1s stammıt wlederum AUuUs dem Millenarıum VO  — 1861 Fur
das Pontifikalamt eptem  T, der sogenannten Mittelfeier des Jahres-
TOSTAMINS, komponıierte Conrad Stöcklin einen Triumphmarsch. Karl
Brandes berichtet ber das Amt, das NEeUuUnN Uhr begann: „Eingeleıtet ward
asselbe durch eınen VO  a Konrad Stöcklin komponirten Triumphmarsch,
welcher ertonte, sobald der fungirende Bischof, der ochwürdigste Herr

Düpanloup, Bischof VO  S Orleans, VO  a seıinen Assıstenten geleitet, In den Chor
eintrat. Es machte eınen bewältigenden Eindruck, den ZTOSSCH Bischof hıer ©I -

scheinen sehen, der allen selinen Mitbischöfen ©  Xi der Vorderste ın der
hehren Kämpferreihe der katholischen Vertheidiger VO  5 Recht und Wahrheit,
für Christus unı se1INe Kirche Zeugni1ss 1Dt. Auch die beiden schon mehr SC
nannten Prälaten, die Aebhte VO  m Marı1a-Steın un:! Engelberg 1mM Hoch-
mte gegenwartıg, welchem ebentfalls die Mitglieder der en Kegierung
auszeichnender Stelle beiwohnten.  4420 Menschen sollen diesem (3
tesdienst teilgenommen worden, bel welchem die vlierte Festmesse VO  > u1g1
Cherubini aufgeführt wurde. Leider ist der genann Triumphmarsch entwe-

der verschollen oder nicht mehr identifizierbar. In der Musikbibliothek liegen
nämlich ein1ıge arsche für Orgel un:! Blech VO Conrad Stöcklin. Doch
kein einz1ıger rag eınen 1nwels auf das Jahr 1861 un den eiligen einrad.

Musik ren der Einsiedler Gnadenmutter

In diesem Abschnitt geht Vokalmusik (lateinisch un! deutsch) SOWI1eEe
Instrumentalmusik, welche Ehren der Gnadenmutter VO Einsiedeln

komponiert oder ihr un dem Kloster gewidmet wurde Dazu gehört erster
Stelle das tägliche Salve Kegına nach der VeSpEer, elıner der kostbarsten Juwe-
len unNnseTes Klosters. Dann geht Messen un otetten, speziell Mu-
sSik, die für das Fest der Engelweihe komponiert wurde. Den Abschluss bilden
deutsche Lieder Ehren der Einsiedler Muttergottes un Instrumentalmu-
sS1k. Selbstverständlich wird auch hier versucht, eınen möglichst umfassenden
Überblick geben

)as Finsiedler ALVE Regzina
Vor ein1gen Jahren habe ich diesem Thema ıne kleine Studie geschrie-

ben.*! Im Folgenden werden die wichtigsten Ergebnisse jener Arbeit

mengefasst. Obwohl das Salve Kegına nıicht speziell für die Gnadenmutter
VO  z Einsiedeln komponıiert wurde, ist ihm durch die tiftung VO  z 154 / iın die-
s 1 Zusammenhang eın besonderer Platz zugewachsen.

20) Brandes (wıe Anm. 108
21) Helg LI [)as Einsiedler Salve. kıiıne musikgeschichtliche tudie, Einsiedeln 19885
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[ )as Salve 007 190
Der eX 25() der Einsiedler Stiftsbibliothek aus dem spaten Jahrhun-

ert nthalt 1im ang wel ohne Noten überlieferte Salve kKegına. S1e gelten
als die altesten Salve-Dokumente ın 1SCUeTEINN Kloster. Miıt Noten taucht das
alve kKegına erstmals 1mM Codex 631 eiInem Processionale für die Einsiedler
Klosterkirche Aaus dem spaten Jahrhundert, auf. WEel entscheidende Stel-
len („Salve“ Uun: ” Jesum ”) ind leider verloren un: mMussen AaUs

eX 651 elner Abschrift VO  5 Codex 630 Adus dem Jahrhundert miıt and-
bemerkungen AL}  3 Abt Ulrich Wiıttwiller (1535—-1600), erganzt werden. Als
mögliche Dichter un Komponisten des Salve Kegina kommen Bernhard VO  z

('lairvaux (um 1090—1153), Hermann der Lahme VO  a der Reichenau
/ Adhemar VO  S Puy (T un DPetrus VO  z Compostella (um
In Frage. Die Zuschreibung den spanischen Benediktinerbischof Petrus VO  >

Compostella scheint die besten Argumente für sich en Natürlich WUT-
de I1la  zn In Einsiedeln besonders schön finden, WE das Salve Kegına (wie
der heilige Meinrad) dus dem Kloster Reichenau Stammen wurde. iıne end-
yültige un: 7zweiftelsfreie Zuwelsung ist auf TUnN! der bisher ekannten Do-
kumente nıiıcht möglich Die Diskussion wird weitergehen.

LDas Salve Kegına taucht 1mM 14 un: Jahrhundert erstmals auf als Antıs
phon Y Benedictus audes un ZADE Magnificat (Vesper Muttergot-
estagen. Seıit dem Jahrhundert ist das Salve egına als Prozessionsgesang

bestimmten Tagen überliefert. In dieser elit mehren sich auch die Hınwel-
für eın tägliches Salve Kegına chluss der Komplet In Einsiedeln wurde

das Salve kegına spatestens eıt dem Jahrhundert August un
September, wel bedeutenden Muttergottestagen, as ergibt

sich AauUus den oben erwähnten Quellen Aus der Stiftungsurkunde VO  S 1547 CI -

21Dt sich, ass INa  a 1n Einsiedeln das Salve Kegina bisher den höchsten 11-
turgischen Festen*? un während der Fastenzeit (vermutlich 7AUE Abschluss
der omplet hat. Von 154 / wurde äaglich
Iıe Salve-Stiftung (010)4) 154 /

Ekinsiedeln verdankt eın äaglich SCSUNSCNECS Salve Kegına dem Adus seinem
Kloster, der 1m Jahre 112 gegründeten Zisterzienserabtei Maulbronn ın
Württemberg, vertriebenen Aht Johannes (0/0)4) Lentsingen. In der Reformations-
Zzelt wurde Maulbronn aufgehoben. Abt un Konvent mussten 1mM TE 1534
1Ns Priorat DPairıs 1im Elsass fliehen. Von ort kam der Abt 1mM re 1546 ach
Einsiedeln, ihm Abt oachım IC  orn die alte Abte!i als Wohnung anbot.
VOor selInem Tod übergab der Flüchtling dem Kloster 1000 Gulden muiıt der
Auflage, äaglich In der Kapelle das Salve Regina sıngen lassen. Abt oachim
liess September 154 / 1n Schwyz ber diese iftung iıne och erhaltene
Urkunde ausstellen. Darın werden un alle se1INe abtlichen Nachfolger be-

22) An allen Muttergottesfesten, allen Apostelfesten, den Festtagen VO  - oOhannes
dem Täufer, der eiligen dreli Könige, VO  z Meinrad Uun: Michael, reuzfest,
Allerheiligen, Auffahrt, Fronleichnam un: Weihnachten
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auftragt, In ‚wigkeit äglich VO  z drei Knaben oder CAulern un: einem T1e-
Ster „ein Salve In Frawen Capell sıngen lassen“‘. Ausdrücklich wird
festgehalten, dass die Konventualen nicht Z alve CZWUNSCH werden, G1E
selen nicht dazu verpflichtet. Wenn elıner SCIM gehe, stehe ihm das frel. Als
diese Urkunde ausgestellt wurde, WarTr Abt Johannes VO  aD Lentsingen bereits
tOot. br starb Julı 154 / un wurde neben der Gnadenkapelle beigesetzt.
Seine mıt ihm vertriebenen Mönche mussten 1ın Pairıs Jleiben un:! konnten
nicht mehr nach Maulbronn zurückkehren. Das Priorat Pairıs wurde 1mM re
1643 Abte!1l un gelangte unter Abt Bernhardin Buchinger (1606—1673) NEeU-

Blüte, hıs dann 1792 auch aufgehoben wurde. Abt Bernhardin hatte 1663
die Absicht, 1ın der Einsiedler Klosterkirche für selnen abtlichen Vorgäanger Jo-
hannes VO  z Lentsingen eın Denkmal mıt folgender Inschrift stiften:

- (SOET, dem Besten und Grössten Der ehrwürdige Herr ohannes (010)4) Lentsingen,
Aht des 7Zisterzienserklosters Maulbronn, Lektor der eiligen T’heologıe, INeEe Saule des
rechtmässigen aubens, der oh SeINeEr Festigkeıt IM re 1533 (0/0) 4! SeINEM äbtlichen
Sıtz vertrieben und, nırgends ehr siıcher, 1erher diesem gemeInsamen ufluchts-
OFT des Menschengeschlechtes floh, wurde hıer, nachdem Julı 154 / IM Ruf
der Heıilıgkeit gestorben, neben dem Heiligtum der Muttergoftes egraben. [ )ieses
Zeichen PINES unsterblichen Gedenkens, das als Stifter des täglichen Salve Regina
verdient, SEPIZ ıhm, freilich angze e1it später, sSeIn Nachfolger als Ahbt 1010) 4} Maulbronn
und jetziger Aht UÜon ] ützel Frater Bernhardın IM re 1663.“

Pläne un: lateinische Inschrift des Denkmals, das Ooffenbar nicht gebaut
wurde, ind 1mM Archiv erhalten. eım Bau der jetzigen Klosterkirche

111USS der Girabstein für Abt Johannes verschwunden se1n, dass heute
und die Gnadenkapelle leider nıichts mehr diesen Maulbronner Abt
erinnert.

Das VO:  b Abt Johannes gestiftete ägliche Salve War ursprünglich OffenDar
nıcht muiıt elıner bestimmten Gebetszeıit verbunden und ausdrücklich nicht dem
Konvent als (aanzem aufgetragen. Hs ist eher 1mM Zusammenhang mıiıt den da-
mals auch andern (Orten eingesetzten Salve Stiftungen sehen. Salve
Bruderschaften miıt dem Zweck, täglich das Salve sıngen lassen, Sind he-
kannt In Duren (1422): Wimpfen (1436). Berlin Büdiıngen 44 / Kem-

pCn (1460), Babenhausen (1472) ntwerpen (1482), Köln (1483), Fulda (1484),
Bingen (1489), Basel un Gebweiler (1515) In Einsiedeln wurden drel Knaben
und eın Priester muiıt dem Salve Sıngen betraut. Im Laufe des Jahrhunderts
wurde ber allmählich Brauch, dass das Salve täglich VO anzeh Konvent
1mM Anschluss die Vesper wurde. Abt AZ1IAUS e1ımann sah sich
1653 C  J die vielen Mess- un: (Gebets Stiftungen MAaSSIV reduzle-
LTE {DIie Salve Stiftung wurde aber unverändert beibehalten. In der abtlichen
Bestimmung heisst „Cantabitur uotidie pOSt Vesperas tiphona Salve
kegina In Sanctissiımo Sacello Deiparae, prou hactenus usıtatum füuit.“> Es o1bt

23) „Täglich wird nach der Vesper iın der allerheiligsten Kapelle der (Gottesmutter die

ntiphon Salve RKegınaJ wI1e bisher üblich SeCWESECNM ist.  xr Documenta
Archivil Einsidlensıis E Einsiedeln 1665,
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Hınwelilse, die darauf schliessen lassen, ass I111lall den Gesang mıiıt eıner rge
begleiten liess. Das alteste, bIis Jetz bekannte Zeugn1s für eın mehrstimmi1ges
Salve taucht 1im Jahr 1779 auf

[ )as mehrstimm1ge Salve se1it (spätestens) 1779
Beda Plank AUS Kremsmünster kam 1mM (Iktober 1779 auf elıner Keıise ach

Einsiedeln. Im ausführlichen Reisebericht ist festgehalten, dass ach dem
Besuch der Bibliothek der Vesper teilgenommen abe „S1€ dauerte gute
anderthalb Stunden. Nach selber hiess I11lalı uns In die heilige Kapelle gehen,

sich sogleic alle Geistlichen amıt den singenden Togaten versammelten
un das Salve Kegına ach dem Choral; doch ın vier Stimmen mıt e1N-
dringlicher Andacht unı wirksamer Auferbauung absangen, ass ich dadurch
auf ine recht seltsame Welse erührt worden. Es wird diese Andacht
Sonntagen das N Jahr hindurch diese Stunde gepflogen.  4124 Im re
1787 wurde das Salve Kegına ZU ersten Mal gedruckt.“” Es handelt sich
einen schlichten vierstimmı1ıgen Kantionalsatz muıt dem Cantus fiIrmus 1mM SO-
PTan 1mM Stil einer damaligen Urgelbegleitung. Jeder einzelne TIon der Haupt-
stimme wird mıiıt einem andern Akkord versehen. Es ist durchaus denkbar,
dass INa  aD} Werktagen das Salve weiterhin einstimm1g un: mıt Orgelbe-
gleitung San An Sonntagen ingegen Sallıs INa  aD vierstimm1g un: vermut-
iıch ohne Orgel, wI1e der oben zıit1erte Reisebericht bewelst. Bereıts 179() CI -

schlien iıne NEUE Bearbeitung des alve für fünf Stimmen miıt dem C’antus f1r-
111US 1M ass 126 [iese ersion wurde ıIn der dritten Auflage VO  - 1854?/ wohl
Aaus aufführungstechnischen Gründen In einen vierstimmigen Satz aus LLUT

noch elner Oberstimme un:! Tel Unterstimmen mıiıt C’antus firmus 1MmM ass
vereinfacht.“® Der Satz VO  5 1854 wurde In en spateren Auflagen“” unveran-
dert beibehalten un ist bis heute ın eDrau«Cc

DIie Autorschaft der einzelnen Satze ist ziemlich gesichert. Der Satz VO

1787 stammt VO Markus andwingz (1759-1813), der jener eıt Vizeka-
pellmeister Wa  s ener VO  a 1790 1st eın Teamwork VO  z Markus Landwing
un Aemulıan Kaıser (174921831) aus dem Kloster Petershausen bel Kon-
Stanz, der einıge eıt ın Einsiedeln lebte Der Satz VO 158554 ist vermutlich eın

24) /Zitiert aus Marıa Einsiedeln /4, 1969,
25) Ana Marıana Salve kegına 1ın Cantu Choralıi Cr VOC1IbuUS figuralibus. 1T In

Einsidlen. culp Qechslin.
26) Antiphona Marıana Salve Kegına In Cantu Choralı ( VOCIDUS figuralibus 1ın

ula Einsidlensis cantarı solita 1790 Ochslin SC
27) Salve Kegına. Antiphonae, Suffragla, Responsorla et Litanlae ın Monaster1o0 Einsid-

lensi cantarı olitae 1n C’antu Choralıi (: trıbus vocibus comitantibus. Editio tertla,
renovata et aucta Einsidlae, 18554 ypıs ratrum et Benzıger.

28) In meıliner Arbeit über das Salve Regiına VO.  — 1955 habe ich den C’antus firmus -
tuüumlicherweise dem Sopran zugeschrieben.

29) Auflage 1859; Auflage undatiert; Auflage 1900; Auflage 1925
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Werk VO  aD Anselm Schubiger (1815—1888), aus dessen Aufsatz „Das Salve Ke-

ına VO Marıa Einsiedeln”“ diese Intormationen sSstammen

Lateinısche Messen und Maotetten

ES wird versucht, eiıinen chronologischen Überblick ber alle Werke A sn
ben, die spezie. der Muttergottes VO.  - Einsiedeln oder dem Kloster, bzw. dem

jeweiligen Abt gewidmet Sind. Berücksichtigt sind auch Kompositionen, die
ür eın Jubilaum des Klosters oder der Gnadenkapelle entstanden Sind. DIie

Aufzählung dürtfte kaum vollständig eın Um 1Nne übersichtliche Darstellung
erhalten, werden Zzuerst Datierung Uun: Komponıist, dann der vollständige

dıtel muiıt zusätzlichen Informatiıonen und schliesslich eın kurzer Kommentar
vegeben.
1603 GreQ0r Aichinger

Liturgz1a S1UP C1A, ad dies festos MASNAE De1 Matrıs DEr Hn celebrarı
solıtos, quatern1s VOCIOUS ad mMmoOdos MUuSs1cos facta. Per Gregorium Aichinger.
Augustae Vındelıcorum FExcudebat Iohan Praetori1us. NNO HT

Widmung: egum reg1s maxımae matrı virgını aeternae Divum kKegıinae,
patr' gentium Helveticam kremum ingentibus clarae miraculis haec

liıturgica parthen1a VOoVIt, cecınıt, dedicavit aeternus cultor chens Gregorius
Aic}ftinger.

Übersetzung: Der grössten Multter des KONn1gs der KOn1ge, der ew1ıgen
ungfrau, der KoOnıgın der Himmlischen, der Beschuüutzerıin der Völker, be-
ruhmt durch orossartıge Wunder 1 schweizerischen Einsiedeln, hat diese

jungfräuliche Liturgıie gelobt, un gewidmet der ew1ge Verehrer
un: Anruter Gregor Aichinger.

Der aus Regensburg stammende Konvertit un:! Priester Gregor ichinger
(1564—-1628) Fa 1584 als Urganıst ın den Jenst VO  - Fugger 1ın Augs-
burg un wurde dort spater Domchorvikar und Kanonikus. Er unternahm
wel Reisen nach Italien, zeitweilig Schüler VO  z CGlovannı Gabrieli Wa  b

Auf diesen Keısen wird auch ach Einsiedeln gekommen se1n, möglı-
cherweise 08Z Priester eweiht wurde. Er starb ausgerechnet Meın-

radstag, DB Januar 1625 Der 1n Stimmbüchern überlieferte Druck enthält
iıne Fülle marianischer Kirchenmusik (eine Muttergottes-Messe, Proprien für
füunf Muttergottesfeste un: für die Kirchweihe, sieben marianische otetten,
die vier marianischen Antiphonen un ıne lauretanische Litanei). Der Druck
ist heute DEr och iın Regensburg, Strassbourg un: ın Uppsala erhalten. Ob
1ın Einsiedeln Je vorhanden WAarl, 1INUSs offen bleiben. Hs fehlen egliche Hınwel-

Immerhin ist das Werk se1lt ein1ger eıt 1ın Mikrofilmen vorhanden.*! Jäahr-

30) Schubiger A., 1)as Salve kKegına VO.  - Marıa Einsiedeln (Organ für kirchkiche Ton-
kunst 2 Stuttgart 1L093; 185

31) Signatur:
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iıch In der ()sterzeıit wird 1n Einsiedeln mindestens die schwungvolle otette
„Kegına coeli” AaUus diesem STOSSCH Werk

1753 Franz Joseph Leonz Meyer (010)4) Schauensee
Eccles1a trıumphans In et choro SECUÜU Te Deum laudamus, Tantum CT SO, Vıdı

Ü  / Aspergzes et Stella coelı DFO Oomnıbus Adıehus fest1v1s occurrentibus, prımIt11s,
alııs solemn1itatibus EC EFC Vocıbus, Vıolinıs, Viıola, uplıcıs Basso €s-

SAr11S, NEC NOn romp AuUt Cornibus Iympano ad ıbıtum ... ODUuS HI: I'ypıs
Principalıs Monaster1 Gallı, HL Im Verlag Joseph S5Samm und OMPAa-
QN1€ (0/0)4) Unter-AmerQZaus UÜS Bayern. Signatur: 5502

Widmung Fürstabht 1KOLAUS IT Imfeld
Meyer VO  m> Schauensee (1720—-1789) gehört mıiıt Constantin Reindl unı JO-

seph Franz Xaver Dominik Stalder den führenden Komponisten der Inner-
schwelz 1mM Jahrhundert I hesen Sammeldruck VO  - Otetten wıdmete
dem damaligen Abt VO  > Einsiedeln Nikolaus Imfeld Aus dem lateinischen
Vorwort geht aber auch 1ne Widmung die Einsiedler Muttergottes hervor.
„Sed forsan 1IC)  - ineptum etiam invenles hoc Upus ad honorandam divinam
Matrem illam, YJUaLL 1n magnıifico Templo Iuo tantopere colis, cultamque

YLOTO propemodum orbe cernI1s.

1789 Benedict Reindl
Anulus Fucharısticus SeX (Gemi1s C’OYrUSCENS SCUÜ Missae Pro Fest1s Duplicıbus
Vocıbus NUCUM OrZano0, Violone, Alto Vıiolıs. 1/89
Autograph. Signatur: 592,6
Widmung Fürstabt Beat Küittel

er Disentiser Benediktiner Benedict Reindl (1723-1793) edankte ich
muiıt diesen sechs Messen beim Einsiedler Abt eat Küttel dafür, dass 1785 ın

Laurentius Cathomen aus Einsiedeln dem Kloster |)isentis wieder einen
Abt egeben hat. Im lateinischen Vorwort preist die NsCch Beziehungen
zwischen 1SeNUuSs „et Eremum Thaumaturgae Viırginis Einsidlensis”.

CIVCA 1815 0SE) Anton Angeber
Miserere gemischten Chor und Orchester.
Mscecr. Signatur: 30032
Widmung Abt Konrad Tanner

Benedictus [ )eus für 5Sopran und Orchester.
Mscr. Signatur: 383,9
Widmung Abt Konrad Tanner

32) „Aber vielleicht Du dieses Werk nıicht ungee1gnet finden ZUT Ehre jener gott-
liıchen utter, welche IDu 1n Deinem wunderbaren Tempel csehr verehrst und
deren erehrung durch fast den ganzen TEeIS u siehst.“”
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er aus Bayern stammende OoSse Anton Angeber (1771=1833) Wäarlr Benefi-
Zz1at un: Chorregent iın Immenstadt. Er WarTr uch ın Luzern tatıg.

CIYCa 1815 (saetano Lovatı
ALVE reZINA LIre 0OC1 I1 (‚aetano Lovatı.
Autograph. Sıgnatur: 5375
Widmung: Dedicata Alla Miracolıssıma B ta V.ne Nel Santuarıo Finsıdlen.

Zur Person des omponıisten (Gaetano Lovatı Sind bisher keine Angaben
gefunden worden. Hbr dürfte Adus dem oberitalienischen aum sSstammen.

CLIYrCa 184() 0Se Y1d0OLLN Rüttıiımann
Avwve MAarıS stella Anto, Alto, Tenore, BasSO, Violıinı. Viola, Vıolone pf Flauto,
Clarinett1 In bl OFNL, Clarını In ES, Timpanı In et Orgzano. Mscr S1gnNa-
ir 601,5
Widmung Abt Cölestin Müller

ÖOSe Fridolin Kuttimann bezeichnet siıch als Scholae Magister In Steinach.
ETr wıiıdmet dieses Werk ” devotissıma reverentla anımoque ogratissımo ” dem
FEinsiedler Abt Cölestin Müller.

CIVCa 184 / Eusebius Metzger
Missa Pastorıit1ia DEr Singstimmen, Violinen, Vıola und Violone, Flauto, (Sla-
rinetten, FagQott, Horn, I rompeten, Pauken und 7ZE
Autograph. Sıgnatur:
Widmung: Seiner ochwürden un Gnaden Herrn, Herrn Heinrich Schmid,
Prälaten un Abt des Hochstiftes Einsiedeln, dem Vater un äaftigen Unter-
tutzer der Armen, in tiefster Ehrfurcht gewidmet VO  - dem Verfasser

Der Komponist bezeichnet sich selber als Chordirigent In St Stephan
Konstanz. Mehr ist ber ih: nicht bekannt.

CLIrCa 1850 Valerıe Momy
Awve Marıa. OTE OUTr deuxXx O1X Egales.
Msecr. Signatur: 5501
Widmung: Hommage Notre ame Finsiedeln.

Zur Person des Komponıisten oder der Komponistin ist nichts bekannt

18554 etier Joseph ZwyYss1Q
Awve Marıa DOUT Choeur Orchestre.
Mser. Signatur: 2827
Wıdmung: Hommage Marıe. Dem hochlöblichen Stifte FEinsiedlen gewled-
met NS Componisten.

DPeter Joseph ZwYySs1g (1814-1872), der jJungere Bruder VO  — Alberik

ZWYSS1Ig AauUus Wettingen un:! Gerold ZwYySs1g aus MurI, WarTr Einsiedler Stu-
dent unı! zeılt se1nes Lebens CHNZ mıiıt dem Kloster un seınen ehemaligen Leh-
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el (sall Morel a:) verbunden. Er schlug ZUuUerst ıne juristische un:! mM1-
litärische Laufbahn eın Seit 1851 War Musikdirektor Benediktinerkolle-
z1um 1a Sauve bei Bordeaux. Sopäter lehte iın Parıs, Feldkirch un:! Altdortf.

CIVCA 1860 Karl Kempter
Festmesse In Es für Singstimmen, Vıolinen, Vıola Vıolon, Vıoloncell (ad 10}

und Orgel, Flöte, FagQott (ad [ib.), Clarinetten, Hörner, Irompeten, und Pauken.
erk. ugsburg. Verlag 0071 Anton Böhm

Signatur: 3386,6
Widmung: I )em Hochwürdigsten Gnaedigsten Herrn Prälaten Heinrich Aht IM
fürstliıchen Marıa Fınsıiedeln ehrfurchtsvollst zugzee1QNnet.

Karl Kempter (1819-1871) WAäarTr Domkapellmeister in ugsburg. /Zum Klo-
sSter Einsiedeln pflegte NSsCcHh Kontakt unı WarTr mıiıt Gall Morel befreun-
det, der ihm die exte den beiden Oratorien „Johannes der Täuftfer“ un
„Marıa” lieferte. DIiese dem Kloster gewlidmete Festmesse In Es entstand für
das Millenarıum VO 1861 Karl Kempter 1st auch der Komponist der „Mıssa
pastorıtıa ın C /// die bis heute ıIn Einsiedeln und vielen anderen (Jrten
Weihnachten wWITrd.

1873/1874 Johann Evangelist Habert
Domine [Ieus Offertorium In F-dur für das est der Kırchweihe 5Singstimmen
OLO und OY), Viıolinen, Vıola, Cello, Basso, Flöten, Oboen, FagQott, Horn
unNd 7Qel componirt Z Feste der KQFOSSEN Engelweıihe 1873 In Marıa Finsiedeln.
Autograph. Signatur: 6850,4
Vermerk: Eigenthum des Stiftes Marıa Finsıiedeln

LOCUS ste YTaduale für das Fest der Kırchweihe Singstimmen und rZe Au-
tograph. Signatur: 680,7
Vermerk VO  a Clemens Hegglin Wurde 1ın Einsiedeln 1n Anwesenheit des
Herrn Componisten AB erstenmal aufgeführt. September 18573

Messe In F-dur (ZU Ehren der AC1LLLA 5Sıngstimmen, Solo und (CHOF- mi1t (Dr-
chesterbegleitung.
Autograph. Signatur:7
Widmung Der lieben Mutter-Gottes iın Maria-Einsiedeln widmet diese arfı=
tur Joh v Habert

ann Evangelist Habert (1833—-1896) wirkte se1t 15861 als Komponist, (Ir=
ganıst un Schriftsteller 1n Gmunden Iraunsee. Er WarTr eın entschiedener
Gegner des Wiıttschen Cäciılianismus uUunı:! engaglerte sich stark für instru-
mentalbegleitete Kirchenmusik. Auch pflegte NSCcH Kontakt Ü: Kloster
un: weilte oft in Einsiedeln. Als der amalige Einsiedler Kapellmeister Urs
Jecker miıt Jahren plötzlich starb, schickte der Abt den damals 27Jährigen
Basıl Breitenbach sofort J: prıvaten Musikstudium ann Evangelist
Habert nach Gmunden, bald wleder einen Kapellmeister haben
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1876 Carl Moyses
Miıssa In honorem Sanctı Basılıi gemischten CCHOr; Bläser und rZe Autograph.
Sıignatur: 5577
Widmung: Dem hochwürdigsten kunstsinnigen Herrn Herrn hte VO Stifte
Marıa Einsiedeln Basılius 1n tiefster Verehrung gewlidmet.

Von Carl Moyses ist L11UT bekannt, dass Aaus alzburg tammıte oder dort
tatıg Wa  —

1878 Bernhard Mettenleıiter
Avwve Marıa 5Sopran Al Tenor Bass und rZe als Iirectionsstimme (ad 1b.)
Mscr Signatur:
Widmung: Dem hochehrwürdigen Gotteshause Einsiedeln verehrungsvoll
gewidmet VO Kar/ ! Gerheuser, Lehrer Urganıst.

Bernhard Mettenleıter (1822<1900); e1n ausgezeichneter Urganıist, vielseiti-

SCcI usiker un:! erfahrener Musikpädagoge, WarTr der der beiden Brüder
Johann eorg un:! [DDommmiıicus Mettenleiter, die muiıt Gall Morel ın Kontakt
standen. Vone WarTr Praeses der Caäciılienvereıiıne 1ın der 107ese

ugsburg. Ob Karl (Gerheuser die Widmung Einsiedeln VO  a sich Aaus oder
1m Auftrag des Komponisten vornahm, ist nicht bekannt.

CLIVCA 1900 Severin Wıemer
Mıiıssa In hon Gregor11 gemischten Chor und FoE Op
Autograph. Signatur:
Widmung: Dem Kloster Marıa Einsiedeln Adus Dankbarkeit gewldmet.

Über Severın Wiıemer ist aus den greifbaren Lexika leider nichts erfah-
TenNn

1921 Hans Huber
Missa fest10a In In honorem Beatae Marıae Virginis Chor, Solı, Orchester und

FE
(srosse Einsiedler Messe. Autograph. Signatur:
Miıssa fest1va In ESs MO Solıt, Orchester und 1ze
Kleine Einsiedler Messe. Autograph. Signatur: 756

Awve Marıa zemischten Chor und 7E
Autograph. Sıgnatur:
Widmung: hochverehrten Herrn Aloi1s Gyr Z ankbaren Erinnerung
den Juli 1921 VO Componisten zugee1gnet.

Hans Huber (1852-1921) ilt als der bedeutendste Schweizer Komponist
des Jahrhunderts Nach tudien ın Leipz1g wirkte zwiıischen 1877 un!
1915 In Basel Seine letztene verbrachte krankheitshalber iın LOcarno. Er
hatte i1ne besondere Marienverehrung. [DIie Heiligtumer adonna del Sasso
bei LOocarno un Marıa Einsiedeln die Kristallisationspunkte se1INeESs
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igösen Sinnens. Für e1: Orte schrieb 1ne Messe, für Einsiedeln eigentlich
wel Als eın ehemaliger Klavierschüler, der späatere Einsiedler Abt, Abtpri-
I1Nas un:! ardaına Benno Gut, 1Ns Kloster S1ng, komponierte dessen
Priımiız iıne Festmesse. I )a die 1919 komponierte Miıssa estiva In für iıne
Aufführung die Einsiedler Möglichkeiten weıt überschritt, chrieb Hans Hu-
ber 1920 die einfachere Mıssa estiva 1n Es, die dann tatsächlich Einsiedler-
fest (16 au Ha® un bel der Primiıiz VO  aD} Benno (Sut (17 ul 1I1LLINEN mıt
dem „Ave Marıa“ uraufgeführt wurde. I ie Messe ın Es erhielt den Namen
„Kleine Einsiedler Messe”, jene 1ın „Grosse FEinsiedler Messe“. eiztere CI -

lehte ihre Uraufführung Ma1l 19272 beim Schweizerischen lIon-
künstlerfest ın Zug Leider WAarT der Komponist aber bereits Weihnachten
1921 gestorben. ıne 7z7welte Aufführung, diesmal ıIn Einsiedeln, rlebte die
(Grosse Einsiedler Messe Juli 1939 durch die vereinıgten Cäcilienvereine
VO  a’ Solothurn.

1935/CIrea 1940) tt0 1DD
78 Messe d-moll fünfstimmiıgen capella-Chor. OD 208
Autograph. Sıgnatur: 7921
Vermerk VO P.Oswald Jaegg1 00M UTOTr selhst Finsiedler-Messe genannt

Messe A-MO vLerstimmıgen capella-Chor. Op 736
Kleine Einsiedler-Messe. Autograph. Signatur:y
Widmung Der leben Muttergottes gewldmet.

Otto 1PP. (1884-1952) tammte AUus Wien, WAar se1t 1908 Oomorganıst un:
Lehrer Mozarteum iın alzburg. Seit 1921 wirkte als Urganıist un:! Chor-
regent der Heıilig Gelist Kirche ıIn Basel Der spätere Einsiedler Kapellme1-
sSter un: Komponist ()swald Jaegg1 WarTl sSe1INn chüler

1934/1 95/ Benno Ammann
Tantum ET SO achtstimmigen Doppelchor cappella.
Autograph. Signatur
Widmung Seiner (Gnaden Abt lIgnatıus und dem Stifte Einsiedeln 7ABER 1000
jJahrıgen Jubelfeier 1934 1n Verehrung un Dankbarkeit überreicht.

Avwve Marıa gemischten Chor apella
Autograph. Signatur:
Widmung Seiner (snaden Abt Bıg Benno (‚ut In Verehrung zugee1gnet.
Maı 1957

Benno Ammann (1904-1986) WarTr Einsiedler Student. Er studierte ın Leipzig
un 1n Parıs bei Honegger, Milhaud un Roussel. ach dem zwelten Welt-
rieg beteiligte sich engagıert den Darmstädter Ferienkursen. opäter
wandte sich gAanZ der elektronischen Musik un hatte ıIn Kom ein e1ge-
11eS Studio. Den Kontakt Einsiedeln pflegte bıs Se1IN Lebensende.
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1934 tt0 Jochum
Miıssa Salve Regzina für gemischten Chor und rZe Op Nnton oöhm Sohn,
ugsburg un Wiıen.
Sıgnatur: /94.,9
Gedruckter Vermerk: Die Messe entstand Ehren der Gnadenmultter (0/0)4) Finsıe-
deln anlässlıch des 1000Jährigen Bestehens des Klosters ASeLlDs S1e ist aufgebaut
üiber dem Anfangsmoti1v des Salve Regzina, das In der Gnadenkapelle der Klosterkirche
äglıch erklingt und en Pılgern wohl hekannt ist
Widmung: LDiese Partıtur hıtte ich als persönliche Ehrengabe mıiıt aufrichtigen
un: herzlichen Segenswünschen ZUuU ubılaum entgegenzunehmen.

(OItto Jochum (1898—-1969) WarTr wWwWI1Ie (Itto ehm Schüler VO  5 Joseph Haas ıIn
unchen. Seilit 1933 his selner Pensionierung 1m Jahre 1951 War Direktor
der städtischen Singschule ın ugsburg. Seither lebte als freischaffender
Komponist und Lehrer 1ın Bad Reichenha DIie Mıssa Salve kegına wurde

Januar 1934 beim Begınn der Millenariumstfeierlichkeiten für Kloster un
Dorf 1ın Anwesenheit des Komponıisten uraufgeführt. S1ie WarT das herausra-
gende kirchenmusikalische Geschenk Z Millenarıum, wurde 1m Jubeljahr
mindestens zehnmal aufgeführt un:! blieb ange 1m Kepertoire des Stiftschors

194) Oswald JaeQQ1
Lateinmisches Proprium M1SSdae „Stillabunt montes” „In esStO BM T’haumaturgzae
Finsıdlensis”

Oswald Jaegg1 komponlerte für das Fest der Muttergottes VO  e} Einsiedeln
eın gregorianisches roprium miıt den Teilen Introitus „Stillabunt montes”
Taduale „Leva 1n circuitu”“ Iractus AT 1n NOV1ISSIMIS diebus” (I)ffertor1-

„ESo 108 SETVUS tuus  44 Commun10 „Sub umbra illıus“. Es wurde
Juli 1943 (Einsiedlerfest) uraufgeführt.
1948 Albert
Finsiedler Festmesse für gemischten Chor und RC komponitert 1948 Ur Tausend-
Jahrfeier der Gnadenkapelle. Verlag (010)4) Friedrich Pustet, Regensburg. Signatur: 840,3
Wıiıdmung: I )em Kloster Finsıiedeln zgewidmet.

Zaur Tausendjahrfeier der Gnadenkapelle erhielt Albert ennYy (1912—-1992),
ange Jahre Stiftskapellmeister der iırche 1n Luzern, VO: Kloster einen

Kompositionsauftrag für iıne Messe. DiIie Einsiedler Festmesse wurde E1N-
siedlerfest (T6 Juli zugleic Primiız VO  a Harald aus dem amerikanı-
schen Tochterkloster GSt Meinrad, ın Anwesenheıt des Komponıisten uraufge-
führt Der amalıge Kapellmeister Oswald Jaegg1 kommentiert das TOSSC
Ereign1s 1m Kapellmeisterbuch „Uraufführung der S: Millenarıum VO  a

u11ls bestellten Messe, 1m Be1se1in des hochbefriedigten Komponisten! (Es Z1INng
‚War nicht alles gut!))”. Die Festmesse wurde wel Tage spater e1in 7zweltes Mal

aufgeführt un bildete viele re eıinen markanten Bestandteil der klösterli-
chen Kirchenmusik.
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1962 Gerbert Mutter
Missa COMMUNILS für 4-stg. gemischten Chor IM Wechselgesan mi1t der Gemeinde
der eINer Choralschola und rZE: Paulus-Verlag LuUuzern.
Widmung: Der Benediktinerabhtel Einsiedeln gewldmet.
Signatur: 144,1k

Gerbert Mutltter (1922-1989) wirkte als Schulmusiker ın Lörrach unı eıt
1966 als Oozent In Lörrach. ach dem /weıten Vatikanischen Konzil setzte
ich eiın für 1ne Erneuerung der Kirchenmusik muiıt Beteiligung der (jemeinde.

19// AUQUuStINuSs Franz Kropfreiter
Awve Marıa ZAart Choralvorspiel für OC
Autograph. Signatur: 070,4d
Widmung: Der Gnadenmutter VO  an Einsiedeln Ehren meıInem Freund,
Cornelius Wien1iger zue1igen.

Augustinus Franz Kropfreiter *1936) ist Chorfrater 1m Augustiner (°HhOr-
herren Stift Florian. Dort wirkt als Stiftsorganist der berühmten
Bruckner-Orgel un:! als international anerkannter Komponist. br pfleg
gelmässigen Kontakt mıiıt dem Kloster un: selinen Musikern. Dieses C'’horal-
vorspiel komponierte In EkEinsiedeln unı: splelte selbst erstmals zwıischen
Vesper un:! Salve kegına. Er w1ıdmete der Gottesmutter unı selinem WwWEel1
Jahre spater unerwartet verstorbenen Freund Cornelius Wıniger. Dieser
hatte E Julı 1975 auf der Bruckner-Orgel ıIn St Florian die 1occata trıpar-
tıta ber das Motıv des Einsiedler Salve Kegına VO  - Danıiel Meier uraufge-

1993 Panul Huber
Missa Regina Pacıs für Männerchor, Wel I rompeten und rel Posaunen. Auto-
grap. Signatur: 341
Widmung Dem OC Herrn Abt Dr Georg Holzherr un:! den hrw. Patres
des Benediktinerklosters Einsiedeln ıIn Verehrung gewldmet.

Der AaUus Kirchberg 1m Toggenburg stammende aul Huber *1918) WarTr

Schüler VO 1LV ur  ar un:! adja Boulanger. Von wirkte
als Lehrer für Gesang un:! Klavier der Kantonsschule St Gallen Der heute
über ö0jJährige Komponist ist noch iImmer aktiv un: kann ein ehr vielseitiges
()euvre vorwelsen. Auch aul Huber PHeS HNsch Kontakt Einsiedeln un!
ahm den Kompositionsauftrag AaUsSs dem Kloster N Seine Mıssa Kegına
Pacıs ist ine Huldigung die Einsiedler Gnadenmutter un:! 1ne eindringli-
che Bitte Frieden 1n der Welt un:! ıIn der Kirche. S1e wurde Pfingsten
1993 (30 al) ın Anwesenheit des „hocherfreuten“ Komponisten uraufge-
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Kıirchenmusik für das Fest der Engelweihe
In einem eigenen Abschnitt ist uch noch auf vokale Kirchenmusik eINZU-

gehen, die hauptsächlich für das Fest der Engelweihe, speziell ür die Lichter-
prozession 1mM Anschluss die Komplet, komponiert oder bearbeitet wurde.
Dabeli handelt sich Vertonungen der beiden Iropen (Sanctus Ange-
l1cum und Agnus Angelicum) SOWI1E des ambroslilanıschen Lobgesangs Te
LDeum

Sanctus Angelicum und AÄQNuUS Angelıcum
Bekanntlich schildert die Engelweihlegende das TOSSC Ereignis, das B1-

schof Konrad VO  zD ONSTLaANZ In der Nacht VOT dem September Y45 erlebht
haben soll, bis 1n die kleinsten Detaıils. Der V eiligen ichael angeführte
Engelschor Sahg eın Sanctus un: eın Agnus, deren ext muıt dem üblichen (Dr-
dinarıum nicht übereinstimmt, sondern mıiıt Uusatzen un Einschüben
(Tropen bereichert un: spezle auf Einsiedeln ausgelegt wird Damuit ich der
Leser ine Vorstellung machen kann, sSe1 hler eın Ausschnitt der Legende ıIn
einer alten deutschen Übersetzung zıtlert:

„Aber das anktus ard also Sanctus I )eus In aula glori0sae Vırginis,
Adas sprichet Iheisset| er heilig ott In dem Saal der löblichen Magd Sanctus I )eus

fort1s In UT U venerandae CYUCIS, das sprichet: er heilig ott IN dem Altare des ehr-
würdigen YEeUZES. Sanctus Deus ıiımmortalıs IN glor1a AQetiaAaDuUuNdade resurrection1s, das
sprichet und 1st gesprochen: Der heilige, untötliche ott IN Lobe SeINeEr fröhlichen UF
stände [Auferstehung]. Dominus Deus abaoth, plen1 SUNT coelı et terra glor1a [UG,
hosanna In excelsıis. RBenedictus Marıae fılıus In geternum reEZNATUTUS, gul venıt In
nNOMINeE domint, hosanna IN excelsıs. [ )as sprichet: eseQnet SP1 der Sohn Marıens, der
In (sottes Namen kam und Immer ehr richsende Iherrschend] ıst Hosanna eic

!a ard das ARQNUS De1 ISO AÄQNUuS De1, Qul1 tollıs peCcCcata Mund1, MI1SE-
rere DIVOrUM In Le mE credentium. as sprichet also: [)as Lamm Gottes, das er
Menschen Sünde LraQT, erbarme sıch Uiber dıe Lebenden, dıe mildiglich ıhn Qlau-
hen AÄQNUS De1, qu1 tollıs yeCccata mMundt, miserere etc Das ıst eutsch gesprochen:
(‚ottes Lamm, das dıe Sünden der Welt aufhebet, erbarme sıch über dıe Todten, dıe In
dır S1ICS ruhen. AÄQNUS De1, qu1 tollıs peccata mund1, dona MULS etc [ )as 1st Xe:
sprochen: Lamm Gottes, der Welt Sünden FraQt, du Zz1eh Friede den Lebenden und
den Todten, die mI1t dır In Lust herrschen

Es kann hier nicht welter auf diese Iropen un die Frage nach ihrem Alter

eingegangen werden. S1ie wurden un: werden his heute ıIn Einsiedeln ın eiıner
einstimmıgen ersion/ die erstmals 1im Jahre 1692 auftaucht. Es
handelt sich 1ne Pergamenthandschrift, das sogenannte Alte Frühamt-
buch Cod 598 die VO  a Yirmın Gallatı AaUus Pfäfers begonnen un:!
Fest der Engelweihe, September 1692 VO Koman Düggelin vollen-

33) ingholz Of Wallfahrtsgeschichte Nnserer Lieben Tau VO  > Einsiedeln, reiburg
1896, Sf.
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det wurde.** Uns interessieren hiıer die mehrstimmigen Vertonungen dieser
beiden für Einsiedeln charakteristischen exte In der Musikbibliothek liegen
insgesamt Kompositionen, vorwiegend Adus dem Jahrhundert Es ist
zunehmen, dass 190028  - diese Werke nıiıcht 1im Hochamt der Engelweihe, sondern
her bei der abendlichen Prozession hinten bel der Gnadenkapelle oder 1m
Frelen aufgeführt hat. In einem konkreten Fall us  S Burach) erg1ibt sich
das Aaus dem Titel Die auffallend häufige Besetzung für wel (:HOre Ooder wel
Solisten könnte darauf hindeuten, dass I1la  > die Musik auch raäumlich getrenn

hat. Möglich ware 1ne Aufstellung auf den beiden Lettnern des
togons (Standorte der ehemaligen „Grossen Urgel” un der „Frühamt-
rge Unter den Werken befinden sich uette, Arıen un doppel-
chörige Werke Es hat Werke VO  > Einsiedler Klosterkomponisten darunter,
VO  aD denen anzunehmen iSst, ass S1e spezle. für das Fest der Engelweihe ent-
standen sind Be]l den Kompositionen der übrigen Komponisten ist 1eSs teil-
wWwelse eher raglich. bın Blick auf die Komponistennamen der |uette lässt
vermuten, dass sich bel deren Werken spezie. für Einsiedeln angefer-
tigte Kontrafakturen AaUusSs pern handelt. In einem Fall (Johann Christian aCc.
ist erwlesen, dass die Musik AUS selner UOper Temistocle stammt Da die me1l-
sten Handschriften Aaus der 7zwelılten Hälfte des Jahrhunderts stammen,
11L1USS jene eıt für Einsiedeln ıne regelrechte Blute der spezle für das
Fest der Engelweihe arranglerten oder komponlerten Musik ANSCHNOMUECNN
werden. ESs WäarT offensichtlich Braüch, dieses Fest musikalisch miıt vorwiegend
doppelchöriger Musik oder Bearbeitungen AUs pern Duette un:! Arien) aus-

zuzeichnen. Es olg ine nach omponıisten alphabetisc geordnete /141sam-
menstellung er ın Einsiedeln vorhandenen Vertonungen des Sanctus un:!
Agnus Angelicum.
Sanctus Benedictus Agnus- Angelicum — Vertonungen ın der Musıkbi-
bliothek nNnaCcC Komponisten alphabetisch geordnet)
Anfoss1 asquale (1VE/97/)
Benedictus Marlae fil1us
[Duett für Soprane uUun: Orchester. 178
[Signatur: 383,3
Bach Johann Chrıistian (1 351 782)
Benedictus Marlae filius
Duett für Soprane un: Orchester
(Bearbeitung Aaus der Uper Temistocle)
|Signatur: 092 ,F3

34) Sanctus angelicum: 197/s.; gnus Del angelicum: 195s
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Bertonı Ferdinando (1518
Benedictus Angelicum
AÄArlıe für Sopran un! Orchester
|Signatur: 401,10]
Bertoni Ferdinando (1B S
Sanctus DDeus 1n aula
ue für Soprane un:! Orchester
|Signatur:
Brandenberg Gerold (1D/95)
Agnus Del Angelorum
für gemischten C’hor un: Orchester
[Signatur: 66,68 un:!

Brandl Johann Evangelıst (17601837)
Sanctus Deus ed gnus
für gemischten Chor un Orchester. 1783
lın Einsiedeln komponiert!]
Signatur: 418,14]
Breitenbach Basıl (1855—1920)
Sanctus angelicum
für ostimmıgen gemischten ('‘hor unı: Bläser
|Signatur: 116g
Burach Justus (1 7061 768)
Sanctus angelicum ante 65 acellum post Processionem Cantandum
für gemischte Chöre uUun:! Basso contunuoO. 1748
[Signatur: 427 13
Colla 1uUsePPE (1Aa806)
Sanctus angelicum
Duett für Soprane un Orchester
|Signatur:
'O0SSONL1 Carlo Onato (T
Sanctus angelicum
für gemischte Choöre un:! Basso continuo
(in Einsiedeln entstandene Bearbeitung aus e1INer Messe Cossonis)
Signatur
Fascett1 (GG100aANnNnı LOorenZzO (18
Agnus Angelicum
für gemischten C:hör (Orchesterstimmen fehlen)
[Signatur: 456,1
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Galımberti Ferdinando (18 Jh.)
Agnus Del mı1iserere
für gemischten C’hor 1766
[Signatur:
(smeıinder ACLIAUS (7 7/95—] 569)
Sanctus Angelicum
für gemischte Chore un: Orchester.
aufgeft der SIOSSCH Engelweihe 1817
[Signatur: 476,3 uUun!

Holzbauer Iqnaz (3 /83)
Benedictus Marlae filius
ue für Soprane unı Orchester
|Signatur:'
omellı Nıccolo ({ 7a ( E 774)
Benedictus Marıae Filius
Arıe für pran un: Orchester
[Signatur: 505,9a]
Keller Albert (18 Jh.)
In aula gloriosae VIrgınıs
Duett für pran, Alt un Orchester.
geschrieben den November 1763
[Signatur:
Landwing Markus (1
Sanctus et Agnus Angelicum
füur gemischte Chöre un: Basso continuo. 1788
[Signatur:
Müller Marıan (1 VDE 780)
Sanctus Agnus Angelicum
für gemischten hor un:! Orchester. 1L
[Signatur: 561211
Müller Marıan (1 SE780)
Sanctus Agnus Angelicum
für gemischten Chor un:! Orchester. 1775 Januar
[Signatur: 60,14]
Nıcolinı 1useppe Za842)
Agnus Del Angelicum
für gemischten Chor un: Orchester
[Signatur: 568,20]
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Paladını 1useppe (18 Jh.)
Sanctus Deus ın aula
Duett für Soprane un Orchester
[Signatur: 573 101
Perez MDavide (1 TTT 778)
Sanctus Deus In ula
Duett für Soprane un! Streicher
[Signatur:
Schmuittbauer osep. OYS (1 TE 8—1809)
Benedictus Marıae Filius
AÄArıe für Tenor uUun! Orchester
[|Signatur:
OCcCKlLin Le0 (1803—1873)
Sanctus Deus 1ın aula
für vierstimmı1gen Männerchor capella. 1845
[|S1gnNatur: 625,6
ech Markus (1 S ÄTESEE 770)
Benedictus Marıae filius
AT für Sopran un Orchester
[|Signatur:
Z ech Markus (1VE770)
Benedictus Marıae filius
Arıe für Sopran un:! Orchester
[|Signatur: 27613
Zech Markus (7EA0
Benedictus Marılae fil1us
Duett für Sopran, Alt oder ass un Orchester
|Signatur: 2767
ech Markus (1 PTE 770)
Sanctus [ Deus |Lauda Sion|]
für gemischten Chor und Orchester
|Signatur: 80,15]
Zech arkus (1 TE770)
Sanctus et Agnus Angelicum
für gemischte Chore un! Basso contınuoO. 1761
[Signatur:2
ech Markus (1S770)
Sanctus et gnNus Angelicum
für gemischte Chöre un:! Basso continuo. 1755
[Signatur: 277,14]
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Zech Markus (1T770)
Sanctus Deus iın ula
AÄArle für Alt un: Orchester. 1759
[|S1gnNatur: 279,28]
ech Markus (1 VLE 7/70)
Sanctus Deus ıIn aula
Pastoral-Duett für Soprane unı Streicher. 1766
[Signatur: 27611
Zech Markus (1 TTT770
Sanctus Deus In ula
ue für Sopran, Alt un Streicher. 1768
|Signatur: 2761
ÄNONYMUS
Agnus el Angelicum
für gemischte Chore un Orchester
(Stimmen VO Chor ehlen)
[Signatur: 196,10]
NONYMUS
Sanctus Deus In ula
Duett für 5Soran, Al uUun! Orchester
[Signatur: 1925
NONYMUS
Sanctus Deus In aula
für gemischten Chor capella
|SIgnatur: 290,3 unıJ:
NONYMUS
Sanctus Deus ıIn aula
für gemischten Chor capella
[Signatur: 664,10]

Te Deum
Auch wWenNnn das Te Deum ebentfalls bei anderen Gelegenheiten (z  w

Karsamstag SOWIE beim Jahresschlus VO C’hor unı Orchester aufgeführt
wurde, hatte der Ambrosianische Lobgesang och lange eıt selnen beson-
ers ftestlichen Stammplatz nde der abendlichen Engelweihe-Prozession.
Das erg1ibt sich A4AaUus verschiedenen Anhaltspunkten. Schon die altesten AUtT-
zeichnungen der Kapellmeister, die erhalten geblieben sSind, bringen Ende
der Bemerkungen ZAUE est der Engelweihe des Jahres 1805 den Vermerk: e
Deum VO  a Brand1“.° Ihheser Brauch lässt sich mindestes DIs 1889 belegen Im

35) ammelband „Kirchenmusikalische Aufzeichnungen” 1n der Musikbibliothek
(Signatur:
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eben genannten Aufführungsverzeichnis findet sich auch eın 1n den 1820er
ahren angelegter Sachkatalog. Dort findet sich 1ne muiıt 18724 datierte /usam-
menstellung VO  a verschiedenen Tle Deum Kompositionen. I hiese erstaun-
lıche 1e SEeTZ VOTAaUs, ass 180028  5 bereıts 1im Jahrhundert oder och fru-
her Z Abschluss der Prozession eın feierliches le Deum für C’hOr un (Ir-
chester aufführte. In der Zeitschrift „Allgemeiner Religions un Kirchen-
freund un: Kirchencorrespondent” publizierte Gall Morel einen Bericht
über das Fest der Engelweihe des Jahres 1834 56 ESs War 1ne sogenannte
„Grosse Engelweihe”, weil der September auf eıinen Sonntag fiel. [ iese fe1-
erte 1119  a ın Einsiedeln vierzehn Tage lang und drei aufeinander folgenden
Sonntagen. GCaH Morel beschränkt sich In selinem Bericht L1LLUT auf die PYProzes-
S10N Abend des September. „Unter Gesang ZUOS die Procession zurück
ın die Kirche, die Kapelle un:! der Hochaltar ebenfalls beleuchtet WarT

kın freudiges „Herr Gott, dich loben Wrı endete die Feler,,. kın welıterer AN=-

haltspunkt für den Brauch, Ende der Prozession das 1L Deum sıngen:
Im re 1867/ wurde bel Benzı1ıger eın Choralblatt edruckt, welches das le
Deum, das Te decet laus un: das Sanctificavıt enthält. DIie eindeut1g ZU Fest
der Engelweihe gehörende ntiphon #Sanctificavıt- welst das Choralblatt als
Zusammenstellung der Gesange für dıie Engelweihe Prozession aus Ver-
mutlich hatte der damalige Kapellmeister ('lemens Hegglin unter dem E1n-
fluss des Cäcilianismus den Brauch eingeführt, das le Deum verswelse aD-
wechselnd einstimm1g un:! mehrstimm1g sıngen lassen. Vor dieser eıt
wurde das le Deum VO (°hor un Vc). Orchester allein aufgeführt. Aus den

belegbaren Aufführungen lassen sich die Vorlieben des jeweiligen Kapellmei1-
STeTrs ablesen. SO hat der Aaus Mailand stammende Bernhard Forest1 das Te
Deum SeINES Landsmannes Paolo Bontfichi bevorzugt. Es scheıint jenes Werk

se1n, das häufigsten aufgeführt wurde. OresMs Nachfolger Placidus
(Gsmeinder hat die Werke VO  > Moxzart un:! aydn eingeführt. Von ein1gen Te
Deum Vertonungen lässt sich nachweilsen, ass S1e ausdrücklich für das Fest
der Engelweihe entstanden ind Brandl 1762, Landwıing Neukomm
WarTr bei der Engelweihe des Jahres1840 in FEinsiedeln uUun:! hat hier möglicher-
welse den Anstoss selInem eigenen, drel Monate spater 1n Bern abgeschlos-

0S Deum erhalten. Bel anderen erken ist durch Datierungen auf den
Stimmen 1ne Aufführung chluss der Prozession anzunehmen.

In der Musikbibliothek des Klosters jegen über 100 verschiedene H@

Deum-Vertonungen. Es olg hier ein ach Komponisten alphabetisch geord-
netes Verzeichnis. Wo handschriftliche Stimmen vorhanden sind, ist davon

auszugehen, dass 1119  - das Werk In den me1lsten Fällen tatsächlich auch aufge-
führt hat Sind Aufführungsdaten Aaus den Stimmen oder den „Kirchenmusi-
kalischen Aufzeichnungen” elegbar, werden S1e bei der betreffenden KOom-

36) Aus un über Mariä-Einsiedeln 1ın der SchweIlz (Allgemeıner Religions- un KI1r-
chenfreund un:! Kirchencorrespondent. Eıiıne theologische un! kirchenhistorische
Zeitschrift. Gegründet und herausgegeben VO.  - Dr. Benkert , Würzburg 18309,

[Signatur: 1:
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posıtion angegeben. S1e beziehen sich ausschliesslich auf das Fest der Kngel-
weihe. Wo handschriftliche Stimmen un Aufführungsbelege fehlen, 1st iıne
Aufführung eher unwahrscheinlich. Die Werke wurden aber trotzdem 1n die-
SCS Verzeichnis aufgenommen. 50 biletet eıInen interessanten Einblick In das
reiche un!:! vielfältige musikalische Leben, WI1e sich Fest der Engelweihe,
eINnem der höchsten Festtage In Einsiedeln, his 1Ns Jahrhundert, abgespielt
hat Ausserdem WITd diesem konkreten eispie schlaglichtartig der TOSSC
Reichtum der Einsiedler Musikbibliothek bestätigt.

Verzeichnis der Te Deum-Vertonungen in der Musıkbibliothek

Soprane, Orgel,
Bass un! Violoncello
SCH hor und (Ii= Werk Handschriftliche TTT 1d  M  6
chester VO ET  En A  Slglsmund Keller
C’horal und SC In: Musıca Divına roske Tomus
hor capella Liber Vespertinus. Pustet Ke-

ensbur 1863
Aner10 Francesco hor Un SCHL hor In Sammlung ausgezeichneter S00

capella Compositionen für die Kırche hrsg
VO  m Stephan Lück Band E
stenschneider Irier 18559

Angeber Josef SCIM, hor und (II= Handschriftliche Stimmen VO  - 18513
Nnton chester Unı 1536 Belegbare Aufführung:

1833
SCH hor Uun:« (Dr- 1731 In handschriftlichem Sam-
hester melband miıt 10 Messen VO  z

ath ‚.ber

SCHN Chor, 101i- Handschriftliche Stimmen
1TienNn Uun«:« (Jr e]
C’horal und gCcH Sabbato SAanCcto 1873 cantandum.
hor capella Handschriftliche Stimmen (1

T11ENS Hec ın)
ıIn Sabbatho SaAaNncLOo ad resurrect10-Choral und CI

hor capella 1E Chr 15/4 cantandus.
Handschriftliche Stimmen ( le-
I11eNS He< in)

Choral und SCILL PTo n  Resurrectione 1868 and-
Chor capella schriftliche Stimmen Clemens

He 1in)Gebrüdér benz1iger Einsiedeln 1567
/usammen mıt Tle decet laus und 1291

Choral

Sanctificavit
SCHL hor und (Ir-
hester
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Bach Johann SCHL hor und (Or- Handschriftliche Stimmen. and-
chesterChristian schriftliche artıtur VO S1g1s-

mund Keller 15/4: 2563,/. Belegbare
Aufführun 15821

SCHL hor und (r 1795 Pro Choro eingart. ANd-
chester schriftliche Stimmen
Choral UunN:! SCcHL Nauss Aachen Handschriftliche
hor capella Stimmen VO Clemens Hegglin

15871

Bonfichi Paolo SCHL hor und OMr- Handschriftliche Stimmen Miılano
hester Januar VO  > Bernhard FO-

restl. Belegbare Aufführungen:
—1 1820, 1826, 1829, 1830,
1839, 1546

SCHL hor Un (J)r-
chester
Männerchor un:! (Yr-

243

hester
Brandl Johann SCHL hor un @i September 1752 Brandl lebte
Evangelist hester 1783 als Musiklehrer 1mM Klo-

ster Handschriftliche Stimmen
VO  - 1822 419,5 Belegbare Auffüuüh-
1U 1805, 1822; 1524, 1827

Caldara Antonı1o SCHL hor un Basso Handschriftliche Partıtur VO  a S1-
continuo gismund Keller 1570 Kopilert AUuUs

Nachlass VO  - Ozart

5bst hor und DPo- Op.5 Pustet Regensburg 1887
Sauniell der Or e]

Commer Franz SCHL hor un! Or- 100 1878 Reverendissimo \DJeP
hester m1ıno Basılio Abbatı MoO-

naster11 Einsidlensis. Aufgeführt
Jahresschluss 1878 Einsidlae

Clemens Hegglin. Handschriftliche
Partıtur und Stimmen

Dıtters VO  a [ Iıt- SCcHL hor un Or- Chorum Petrhusianum. and-
chester schriftliche Stiımmen, uch als Ma-tersdorf arl

nıficat eing erichtet 1836)
Handschriftliche Stimmen, uch als
Ma ynificat eingerichtet
Handschriftliche Stimmen. Aus
dem Frauenkloster Nonnberg 1n
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Salzburg 1873. Handschriftliche  Partitur P. Sigismund Keller: 288,5
Elsner Joseph SCHIL hor un:! (Or- Breitkopf Härtel Le1lpz1g. and- 49533

chester schriftliche Stimmen VO  a 18253
15862, 1863 12 September). and-
schriftliche artıtur Urs Jecker

Mart 15865 In Euthaliensi kremo.
Bele bare Aufführun 1854 /

Handschriftliche Aartutur
(unvollständig) und Stimmen

SCH (/AOT, rge.
un: Bläser
SCHL hor uUun! (Ir=
hester
Choral, SCILL hor
Uun:! Org e]

Habert Johann Choral, SCHL hor Qp37. Beilage Z.UT Zeitschrift für
Evangelist un Orchester katholische Kirchenmusik Nr. HE=

15852
Habert Johann Choral un! SCHL In ya ONSeCcT. Sacelli

hor Eins. et 2 diebus SeptembriısEvangelist
1873 Handschriftliche Stimmen.
Bele«c are Aufführun 18595, 1885
Sabbato sancto HandschriftlicheHabert Johann Choral Uun« SCHL

Evangelist hor capella TTun Stimmen VO  Z @
I1LE11S He lın

Händel SCHL hor un: C KL A VO  z Clasing. C'ranz
hester Hamburg. 1Jaraus 1er als (Offerto-

r1um bezeichnete Ausschnuitte 1ın
handschriftlichen Stimmen all
Morel?): „1—4

SCHL hor capella In Musıca Dıvına roske Tomus 3
Liber Vespertinus. Pustet Ke-

ensbur 1863
ZCHL hor un: ()r- ——  Im'  a DA  Paris. Handschriftliche

Stimmen VO 1861 und 1550 Be-hester.
egybare Aufführun 1835 18400

andschriftliche n —  Partitur
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ZCHN hor un (Di= Handschriftliche Stimmen VO 1819
hester (12 Herbstmonat) und spater.

Handschriftliche arutur VO:  S S1-
gismund Keller ugus

In: Musikbeilage den Fliegenden 573
Blättern © I6 Jahr 1894

Pustet Ke ensburg 1573

gemH hor un! (JIr- PAR Werk Bohm Augsburg. and-
hester schriftliche Stimmen VO  D 158685

Breitenbach) un 18575 and-
ochriftliche artıtur un! Stimmen
VO  - 1911 Basıl Breitenbach)

gleiche Stimmen
ella

Landwing SCHL hor un:! (Ii= PCI la esta della Dedicatione An-
Markus hester gelica 1788 Handschriftliche Stim-

R: Belegbare Aufführungen:
1819, 1825

Handschriftliche Stimmen

Soli, ZCHL hor un
Orchester

5554
1878 Dem hochwürdigsten Herrn 5026ZeCH hor un! Or-

chester hte des erwürdigen (sic'!) Stiftes
FEinsiedeln Basılius in tiefster Ehr-
furcht gewidmet. Handschriftliche
arutur
Bearbeitung VO  > hor Nr. Aaus KO- 560,3SCHL hor und Or-

hester nıg Thamos 336a Handschriftli-
che Stimmen VO  D 18531 Belegbare
Aufführun 1832; 16595 1841 802,33  555,4  55726  560,3

Ozart SC hor und (Jr- Prodotto la prima volta nella festa 560,4
hester dell”‘ Epifanla la direzione del

Kev. Padre Tre Antonı1o For-
aTO degn1ssımo Maestro dı (:a-
pella, l”’anno 1807. Handschriftliche
Stimmen VO  - Bernhard Forest1
eıtere handschriftliche Stimmen
als Ma nıficat VO 1835
Werk Verlag der Kranzfel- SZeM hor und (Jr-

hester der’schen Buch- uUunst- Musika-
lienhandlung. Lindau. Belegbare
Aufführun 1843

[ 561,12 \
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Müller Marıan SCHL hor un: (Jr- 1769 1759?) Handschriftliche
Stimmen Handschriftliche artıturhester
VO Sigismund Keller Januar
1877 2583,/

SCcCHL hor un (Dr Handschriftliche Stimmen
chester

Neukomm 191S- SCHL hor und (Dr Up Le1ipz1g Breitkopf Härtel.
mund hester Handschriftliche Stimmen elInes

Ausschnittes Salvum fac regem)
VO  a Sigismund Keller
Berne Le Decembre 1540Neukomm S1g1S- DCHL hor und (Jr=

mund chester Neukomm WarTr September
1540 1n Einsiedeln! Handschriftli-
che Partitur Marz 1864 121S-
mund Keller un: Stimmen
In Musıca I)ıvyına Proske). Tomus 968  MVSCHL hor capella

Liber Vespertinus. Pustet Ke-
zensbureg 15863

Pearsall Robert SCILL hor und (Ir- Handschriftliche Partıtur kopiert
Lucas chester Marz 1850 all Morel?). and-

schriftliche mmen VO  - 1848, 1866,
1575 Clemens Hegglin), 1877 un:
18578 Weiıterer handschriftlicher
timmensatz kopiert VO.  > uman ın
Rorschach Aug st 154 /:

Pıazza (aetano

Puglianı Franco SCHL hor un: (Jr-
hesterPiazza Gaetano  Pugliani Franco
Barıton, CI hor
un:! (Ir e] Orchester)

Rihovsky dal-
bert
kKomberg Andreas SCHL hor un (Dr- Simrock Bonn Oöln. Handschrift-

hester liche Stimmen eINes Ausschnittes
(Te uaesumus) NV.C)  w 1831

Sartı luseppe SCHL hor und (Jr- Dono dell‘ Abb (CAOV- onta 603
hester al Santuarıio dı Einsiedin. Hand- S e  603,13

oschriftliche AartUıtur. Handschriftli-
che Stimmen VO  z 1544 und 1545
Bernhard Foresti)
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Schicht SCHL hor UnN:! (Jr= Handschriftliche Stimmen \VAO) Z
hester und 18272 Frater lgnaz Sturmlin

un! Sigismund Keller)
gCHL hor uUun: ()r=- 158529 Handschriftliche Stim-Schiedermayer

Johann Baptıst hester Hen VO Sigismund Keller un
(C’lemens Hegglin 1562 Belegbare

Aufführun 1057 1847
Schildknecht Choral un:! SCHL Modus simplex aus der officıiellen

hor Ausgabe mıt wel vlierstimmı1gen
atzchen In: Chorheft für Cäcilien-
Vereins-Productionen hrsg VO Hs
zernischen kant. Cäcılien-Vereıin.
1891

Schmid Friedrich In: Cantuarıum SAaCT UIIL KirchlicheChoral und SCHL
hor capella Gesange. hrsg VO Friedrich

Schmuid. Schöni Munster 1552

Schubiger AN- Choral, Männerchor auf dıe Erinnerungsfeier dıie
selm un Blechbläser Schlacht VO Morgarten

September 1863 Handschriftliche
artıtur Miıt handschriftlichen
Stimmen VO  a 1863 September

Sigismund Keller)
eıtere Stimmen: PIO consecratıio-

Episcop1l Antipatrensı1s die
artıl 1869

543Stadlmayr Johann Choral un bst hor Fur den praktischen liturgischen
Chorgebrauch eingerichtet VO  a MI-

Goller. Beilage Z Musıca °
ına Jun1 1915

Stattmiller Beda SCcCHL hor un! Orgel Compos. 1739 Chorum
eingar! decript. 1740 and-
schriftliche Stimmen

Tamburinı Metro SCHL hor capella In Sammlung ausgezeichneter
Antonı1o Compositionen ür die Kirche hrsg

VO. Stephan Lück. Band Kei-
stenschneider Irier 1859

Vogler Abt gCHL hor un (Jr- coplert auf dıe (Ostern des Jahres
chester 1835 all Morel). Handschriftli-

che Stimmen VO  - 1835 und 1862
('lemens Hegglin un Sigismund
Keller).

Vogler Abt

42()Beilage Caecilia NAIA Jahrg. 1890
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Sst. Chor, rge. un Opus Rauschenbach Regensburg
Bläser 156/. Bearbeitung für SKCIL hor

un: Orgel 1n Musikbeilage Z.UTI

Musıca Sacra Jahrg. 1576 (M  s
541) andschriftliche Stimmen VO  -

156/ Clemens Hex< 7in
Upus In Musikbeiiage ZABER

Musica Sacra. VI ahrg 1573
C'’horal un: Maänner- Musikbeilage den Fhliegenden 574
chor 7ella Blättern GE ahrg. 1887

543VW Oss Josef VO  - S„CILL hor un( op.97. Bearbeitung für hor un
chester Orgel. Beilage ZUT Musıca I)Dıvıina

Au«s ST September 1915
SCHL hor un (Ir=
hester
SCHL hor un: (J)r. Imaculatae Concept. Mıt le
chester decet laus. Handschriftliche Stim-

1LE

SCHL CHOr; Orche- 1768 /usatzlıch miı1t Magnificat-
Ster un Orgel lext. Mıt handschriftlichen Stim-

ILLE VO  m 1815
SCHL hor und (Ir= Böhm Augsburg 1901 Mıiıt hand-
hester schriftlichen Stimmen VO  ’ 1918

Basıl Breitenbach)

Lieder und ReUTtSCHE Messen rYren der Gnadenmutter 00N Finsiedeln

I 1eder
Es geht hier wieder w1e schon bel den Meinradsliedern 1Nne möglıchst

vollständige Materialsammlung. DIie Lieder werden nach ihrer Anfangszeile
alphabetisch aufgelistet. 7Zusätzlich wird der Fundort oder die Quelle aAaNSCHE-
ben Es ist AUuUs der Zusammenstellung auch ersichtlich, ob das i1ed ıIn der
Quelle muiıt oder ohne Noten überliefert ist. Wird der leiche ext auf VeI-
schiedene MelodienJwerden die Lieder separat aufgeführt. Ange-
sichts der zahlreichen Marienlieder wurden LLUTL jene aufgenommen, welche
1MmM Titel oder 1im Liedtext ausdruüucklich auf die Muttergottes VO  S Ekinsiedeln
eZzug nehmen.

Ach! ach! ıhr Sünder seufzet sehr, as CcCheiden thut UNS treffen ehr
lIohne Noten| „Ein schönes Abschieds-Lied VO  5 der wunderthätigen Bildnıs

Marıa Einsiedeln.“ Lied /Zitiert 1n: Waldblumen AaUuUs dem finstern Walde
iıne estgabe Zum Millenarium, herausgegeben VO  z all Morel Einsiedeln,
Druck un! Verlag VO  aD ebruder Karl un:! Nikolaus Benziger 18561
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Ach! Wer zıbt MLr Dauben-Fligel mich zuschwingen Isobald her alle Bergz und 188
In dıe Schweitz eiInem 'ald
ohne Noten!|. - Fn anmühtige Befehlung Under den Schutz-Mantel Der aller-
seeligisten Jungfrauen unı Mutter Gottes Marıa In der oynadenreichen apel-
len Einsidlen: Vorgestellt ın disem Gesang. Welches kann WEelI-

den ın der bekannten Melodey: Wann wird dann meın Jesus komen? Das —

der Ist zusıngen In selner eignen Melodey: uTnden In Einsidlen BeYy Joseph
ntonı Schönbachler DD Sıignatur: 3841 Kopie) Der Druck ist leider —

vollständig. Eın Teil elner Seite ist verloren. Vom ersten Lied 1st die Strophe
unvollständig. I ie Strophe eiım „ander Gesang“ fehlen die Strophen

unı:!

Au de ’ Helvetie, est 1eU hen1
mit Noten|” DES ERMIT OUr 1I Z 3 vOoix egales,

VO1X m1xtes. Paroles de Joseph Bovet. Musique de Joseph OVvVe d’ap
vielil alr Gedrucktes FEinzelblatt 1915 5Signatur: 300,20g
Auf, auf, ihr frommen Christen! Auf, auf, und kommt herbeı
lIohne Noten!|. „DIie Engelweihe Einsiedeln, geschah ın der eiligen Kapelle,
den Herbstm. 1m Jahre LIied /Zitiert In: aldblumen Aus dem finstern

Eıne estgabe YARE Millenarıum, herausgegeben VO  = Cal ore
Einsiedeln, Druck un Verlag VO  > Gebrüder arl un: 1KOlaus enz1ıger
1861

Aus Deutschlands reichen und mächtigen Gauen, Der chweiz gesegzneten he1im1-
schen Auen, Wır ilgern dır (010)4) nah und fern, Du tröstender, heller Morgenstern.
lIohne Noten!]|. Wallfahrtslied, gedichtet VO  a Sigisbert arn un:! komponilert
VO  aD Basıl Breitenbach für die Wallfahrt der katholischen Gesellenvereine
aus Anlass des 25Jahrigen Jubilaäums des Gesellenvereines FEinsiedeln
uUugus 1596 In: Odilo ingholz, I Die Gestaltung der Wallfahrt
Frau VO  e} Einsiedeln in den etzten vierz1g Jahren Freiburg 1903 C anısıus-
druckerel. Signatur: 345,6
Durch Sankt Meinradsklause wallen Schattenschleier stıiller Nacht
miıt Noten| „Die Engelweihe Einsiedeln. ied für Barıton un Klavier.
ext VO IThomas ung Musik VO  a Hans Huber 1919 Manuskript. 1gnNa-
IUr

Eın Bıld ıst ILr inS  L Herz gegraben, e1N Bıld schön und wundermild
mııt Noten| Vierstimmiges ied ext VO  a Call Morel Musik VO  - An-
elm Schubiger. Nr 1N: Marıenrosen, 1ne ammlung mehrstimmi1ger Lieder
ohne Begleitung ZABER Verehrung der seligsten ungfrau ın Kirche un Haus
VO  - Anselm Schubiger. Druck un Verlag V O© ebr Benziger 1ın
Einsiedeln. Signatur: 221}
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Dasselbe: Französischer ext Une charmante et DUTFE ImMAaZE Sans reQnNeE
dans InNOTL

mit Noten| In Les Koses de Marıa. Edition Francalse faıte Dar les SO1NS de
Mr Bonnemaın de Iroyes et VECC le de Mr Blanchet. Parıs
Iroyes, Blanchet Guignard 1850 Signatur: 614

Fın Bıld 1st MLr IN S  LE Herz gegraben, e1n Bıld schön und zwundermild
mit Noten| Lied für Singstimme un Klavıler VO  a Dommnmıcus Mettenleiter.
ext VO  a Cal Morel Regensburg Dezember 18572 Autograph. Signatur:
M 10

Fınsmal WUTr ich entschlafen Vor löde und vrel Schaffen.
lohne oten| „Ein 1ed VO  > leben Frauen Bbrunnen Einsiedeln In:
„Jube. eliner andächtigen Seele, schöne geistliche Lieder VO  aD} Marıa
LO Einsiedeln, TL /Zitiert In Waldblumen Adus dem finstern ine
Festgabe 7A0 Millenarıum, herausgegeben VO  z all Morel Einsiedeln,
Druck un Verlag VO  a eDbruder arl und Nikolaus enziger 1861

en hat mich umbgeben In dieser 'elt hart I)arzu ıst meın Leben Fın kurtze
Bilgerfahrt.
ne Noten!]|. En schöne Bilgerfahr auff die STrass gCch Einsidlen. Allen
frommen guthertzigen Catholischen Christen In dem kartzen streıt unnd au
ess zeitlichen Lebens gantz trostmut1ig zubetrachten un: sıngen. In der
WEeIlISS Wıe I11d.  a’ den Giraffen VO  z Kom singt. Gedicht durch Davıd Rüsslıin.
Getruckt unchen bey Anna Bergın Wiıtib 1611 Signatur: 307272 Kopie)
ES bringt der HL Pilger-Schaar Der Seligsten e1INn ob-Lied dar
ne Noten| IN 1ed Marıa 1n Einsiedeln, VO  zD} Wallfahrtern abwech-
selnd SINZEN-. In: IDie Wallfahrter nach Marla Einsiedeln auf ihrer Hınreise.
verfasst VOoO  > geb in FEinsiedeln. Ites eft 1828 Sıignatur: 17726

Geleıite ÜUFrCc dıie Welle Das chifflein FYeu und mild AL eiligen Kapelle Zr deimem
Gnadenbıild
lIohne Noten]| rro Marıla, hılft“ In Ambrosius Zürcher, Der Pilger 1ın Marıa
Einsiedeln. Druck un Verlag VO  > VWVYySS, Eberle (°O Einsiedeln 1891 G1-
gnatur: 13723

Glückseliges Schweizerland! FEinsiedeln ıst In dır
ne Noten| ABn Lied der wunderthätigen Muttergottes Einsiedeln“”.
/Zitiert 1n Waldblumen AaUus dem finstern Walde kine estgabe Z Millenari-
‚88 herausgegeben VO  a Gall Morel Einsiedeln, Druck un: Verlag VO ( 26:
brüder arl un Nikolaus Benz1iger 18561

OMM Chrıst! hesuch den Saal, en MLr meln Sohn geweihet.
ohne Noten| „Einladung die Pılger . 1ed /Zitiert 1n Waldblumen Aaus

dem finstern Walde Ekine Festgabe ZU Millenarıum, herausgegeben VO  5

(Zall Morel Einsiedeln, Druck und Verlag VO  > Gebrüder Karl unı 1KOLlaus
Benziger 1861
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Kommert, Greisen! kommet, Knaben! Bringt die Gaben Eurer [0)  en Lieder dar!
lohne Noten!|. „Gesang yB ce] ungfrau Marıa bey Wiederherstellung des be-
ruüuhmten Wallfahrtsort Marıa VO  a Einsiedeln nach geendigtem Französischem
Kriege”. Herausgegeben Tage Marıa Verkündigung Von St Einslie-
deln, gedruc 1m Jahr 1803 Signatur: 449,5
OomMm Jez den Brunn schauen, ZUu 1eben Frauen.
ohne oten| „Eıin 1ed VO  a dem Brunnen Frau Einsiedeln”.
In: „JubBe elıner andächtigen Seele, schöne geistliche Lieder VO  a Marıa

d  W. Einsiedeln, 1767 /itert 1ın Waldblumen aus dem finstern H1-

estgabe ZAUE Millenarıum, herausgegeben VOoO  a Gall Morel Einsiedeln,
Druck un Verlag VO  a Gebrüder arl un! Nikolaus Benziger 1861

OMM her ihr Engel-Chör und macht mMI1t UNS die Ehr der YaAU
|mit Noten]| In: Geistliche Gesänge ZUT Zierde un Verme  Ho der OÖffentli-
chen Andacht, wI1Ie auch ZU besondern rDauung der Gläubigen. Verfasset un
edruckt ın dem hochfürstl. Gotteshause Einsiedlen Isidor Moser). Durch
Franz Xaver1 Kälin, 1773 Dieses 1ed ist WarTr nicht spezie für die Einsiedler
(Gsnadenmutter komponiert worden. DIie Melodie, die hier erstmals erscheint,
ist aber In der olge mıt einem andern ext („Wunderschön prächtige, hohe
und mächtige, liebreich holdselige himmlische Frau”) sehr bekannt geworden,

dass 1ne Erwähnung 1ın diesem Zusammenhang gerechtfertigt erscheint.

OMM ihr auserwählten Gheder Unsrer frommen Pilgerschaft, Stimmet andachts-
VO. Lieder Mıt erneu ter Seelenkraft.
lIohne Noten!|. „Pilgerhed:. In Der marianische Wallfahrter. kın katholisches
Gebet- unı! Gesangbuch für den besondern und Offentlichen CGiottesdienst
jedem Wallfahrtsorte un: zunächst iın Marıa Einsiedeln. Einsiedeln 1547/ (2@e-
brüder arl unı Nikolaus enz1ıger. Solgnatur: /36

Kommt ıhr Pilser, helft MLVF SINZEN, Kommt AT Multter-Gottes Ehr
lohne Noten!]|. „Eın schöner Anschied eines marianischen Piılgrams”. ied ZI=
Hert ın Waldblumen Aaus dem finstern Ekine estgabe Z Millenarıi-
u herausgegeben VO  > Gall Morel Einsiedeln, Druck und Verlag VO  Z ( 6
bruüuder Karl und Nikolaus enz1ıger 1561

Marıa, Hımmelskön1ig1n, Du Yau des eiligen Geistes.
lIohne Noten| „Lied ABn seligen ungfrau Marıa VO Einsiedeln”. /itiert 1n
aldblumen AdaUus dem finstern Walde 1i1ne estgabe ZABE Millenarıum, her-

ausgegeben VO  a Gall Morel Einsiedeln, Druck un: Verlag VO  aD Gebrüder
arl un: Nikolaus Benz1ger 1561

Marıa, Hımmelsköniginn, Durch alle Welt auch Herrscherinn.
ohne Noten]|. Lied „Von dem einsiedlischen Schutzmantel Manıla“. In: „Jube
elner andächtigen eele, schöne geistliche Lieder VO  aD} Marıa dh  S. W
Einsiedeln, 1767 /Zitiert 1n Waldblumen aus dem finstern kıine Festga-
be ZABE Millenarıum, herausgegeben VO  zD Gall Morel Einsiedeln, Druck un

Verlag VO  5 ebruder arl un Nikolaus Benziıger 1861



25 Lukas Helg

Marıa 007l Finsiedeln 1st 1ehens wohl werth, S1e 1st dıie schönste IM Hımmel und auf
Erd”
lohne Noten!|. „Lied Marıa VO  z Einsiedeln”. Zitiert 1n Waldblumen aus

dem finstern Walde iıne estgabe Z Millenarıum, herausgegeben VO

(jall Morel Einsiedeln, Druck unı Verlag VO  zD} ebruder arl un: Nikolaus
enz1ıger 1861

Marıa heben ıst Ilzeıt meın Sinn; Ich hab iıch verschrieben, ihr Ihener ich hın
lIohne Noten!]|. „Lied Ehren der Muttergottes VO  aD} Einsiedeln”. /itiert 1n
Waldblumen AaUuUus dem finstern Eine Festgabe 7AUE Millenarium, her-
ausgegeben VO Gall Morel Einsiedeln, Druck un: Verlag VO  z ebruder
arl un! Nikolaus Benziger 1861

Nun WWUÜT Jene Stund vorhanden, Grösste Mutltter dein Sohn
miıt Noten!]|. kinstimmiges Lied A ZUr seligsten ungfrau, als der wunderthäti-
gen Gnaden-Mutter Einsiedlen. In Geistliche Gesange UE Zierde un:!
Vermehrung der öffentlichen Andacht, w1e auch ZUTr. besondern rDauung der
Gläubigen. Verfasset un: gedrTuC 1n dem hochfürstl®. CGiotteshause Einsiedlen

Isidor Moser). Durch Franz Xaver1 Kälıin, 1//3 (Zu sıngen ach der elo-
dıie Nr „Grosser Jag bist du vorhanden“ un Nr „Thaut ihr Hımmel
Wolken regnet“”). Signatur: 1409

Dasselbe: ne oten] 1ed /ur wunderthätigen Gnadenmutter 1n kın-
siedeln“”. In: Andachten un: Kirchengesange für das Landvolk, In den Vor-
un Nachmittagsstunden. Einsiedeln 1800 Sıgnatur: 1571

gzöttliche Kapelle, Wunder ohne Vergleich.
ne Noten| „Neues jied VO  z der göttlichen Einweihung der eiligen Ka-
pelle-. In „Jubel elıner andächtigen eel6; schöne geistliche Lieder VO  7

Marıa AL  W. Einsiedeln, 1767 /Zitilert 1n Waldblumen aus dem finstern
Ekine estgabe 7ABE Millenarıum, herausgegeben VO  > Czali Morel

Einsiedeln, Druck un:! Verlag VO ebpruder arl un:! Nikolaus Benziger
18561

heilige Stätte om Heıland zeweiht, ZUYT Ehre der Mutter, ZU. YOS er eıt
mit Noten!]|. „‚Mater Einsidlensis”. Einstimmiges 1ed VO  > Joseph Staub Nr

1: C’antate IDomino. ammlung VO Gesangen YABE gottesdienstlichen ( z6-
brauch der Stiftsschule Einsiedeln 1925 Druck VO einrad Ochsner, FEın-
s1iedeln. Sıgnatur: 660,6

Dasselbe: miıit Noten| Handschriftliche Kople. Eingeklebt 11 ath Gesang-
büchlein miıt Gebetsanhang bearbeitet VO  a Bonitaz OGraf Auflage. Fkin-
1edeln Verlagsanstalt enziger. Signatur DLDA

Marıa, Brunn der Gnaden, Mutter der Barmherzigkeit.
ne Noten]| „Schmerzlicher Abschied elines andächtigen marianischen Pil-
Ders “ 1ed /Zitiert 1n Waldblumen AaUsSs dem finstern Walde kıine Festgabe
ZU Millenarıum, herausgegeben VO  z CSall Morel Einsiedeln, Druck un
Verlag VO  z Gebrüder Karl un: Nikolaus enz1iger 1861
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Marıa! jetzt ist’'s Zeit, [ )ass Manl (010)4) einander che1idt
ne Noten| „Abschiedslied VO  e der Mutter (Gottes ın Einsiedeln“. In Der
marianische Wallfahrter. kın katholisches ebet- un:! Gesangbuch für den be-
sondern un öffentlichen (ottesdienst jedem Wallfahrtsorte und zunächst
ın Marıa FEinsiedeln. Einsiedeln 154 / ebruder arl und 1KOlaus Benziger.
Sıgnatur: /36

Marıa, voll der Gnaden Se1 QEZTUÜSST, Mutltter der Barmherzigkeit!
nNe oten| „Lied Z Verehrung der Muttergottes VO  a Einsiedeln“. /itiert
1n Waldblumen AdUus dem finstern iıne estgabe 7450 Millenarıum,
herausgegeben VO  z Gall Morel Einsiedeln, Druck und Verlag VO  e Gebrü-
der Karl un! Nikolaus enz1ıger 1561

Multter, 1eDe Mutter! Gottlob, Jetz sınd Wr da
ne Noten!]|. AI schönes 1ed ZUT: Mutter (G‚ottes VO  > Einsiedeln”. /Zitiert 1n
Waldblumen Aaus dem finstern Walde 1ne Festgabe TD Millenarıum, her-

ausgegeben VO  aD Gall Morel Einsiedeln, Druck und Verlag VO  zD ebruder
Kar/ !l un: Nikolaus Benz1ger 1861

Wunder üüber Wunder! Schau du ilLeramm (S1ıc!) fromm.
ne Noten!]|. ied „Von der gyöttlichen Kapellweihung Einsiedeln“”. In

„‚Jube einer andächtigen eele, schone geistliche Lieder VO  a} Marıa
L Einsiedeln, 1267 /Zitlert 1: aldblumen aus dem finstern Walde E1ıne

Festgabe 7ARB Millenarıum, herausgegeben VO  aD} all Morel Einsiedeln,
Druck un:! Verlag VO  aD ebruder Karl un Nikolaus Benziger 158561

Se1 ZEQTUSS auf Adeimem Thron, Mutltter du mit deimem Sohn!
ne Noten!]|. „Lied Marıa VO  aD Einsiedeln“. elodie: Marıa Jjetzt ist's
eıit In „Handbüchlein für Wallfahrtende nach Einsiedeln”. Einsiedeln. Jo-
sep. Thomas Kaelin 1830 Signatur: 968

Se1 QEQYÜSST, gelobt, gepriesen Von der UanZEN Christenheıit.
ne Noten| „Anmüthige efehlung e1INes marianischen Pilgers L (Ge-
druckt 1/32 Lied /Zitilert 11 Waldblumen AaUus dem finstern Walde kıne Fest-

yabe 7U Millenarıum, herausgegeben VO  aD Gall Morel Einsiedeln, Druck
un Verlag VO  > ebruder arl un Nikolaus Benziger 1861

Sıeh, Marıa! auf dıe Deinen, Die dıch ehren nah und fern
lIohne Noten!|. i1ed Z Marıa VO  > Einsiedeln”. In Meın Herr un meın Gott!
Andachten und Gesäange bei dem öffentlichen un häuslichen Gottesdienste
für das andvo. Einsiedeln, Druck un Verlag VO  } Joseph TIThomas Kälin
1831 Signatur: 1125

ers l’autel de Marıe Marchons VEeC

ohne Noten!]|. „Cantıque ’ honneur de otre I)ame des Ermites”. /Zitiert 1n

Odilo ingholz, Wallfahrtsgeschichte nserer Lieben Frau VO  a Einsiedeln.
Herder reiburg 1896
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Von Herzen ıch dıch QrYUÜSSE An diesem Gnadenort.
ne Noten| „Eıin (sruss Marıa . Miıt ihrem Um das 1780 1ed
/Zitiert 1n Waldblumen Aaus dem finstern Walde E1iıne Festgabe ZU Millenari-
u herausgegeben VO  > Call Morel Einsiedeln, Druck un:! Verlag VO (ie-
brüder arl un Nikolaus enziger 1561
Was Herrlichkeit, WdSs Glanz und Zuer, Was Wunder seh'n WIr, Christen! hıer.
miıt Noten]| Einstiımmı1ges 1ed „ \VeOnN der gyöttlichen Einweihung der Einsied-
ischen Ca Nr 1n Geilistliche Gesänge ZUT /ierde un Vermehrung der
Offentlichen Andacht, w1Ie uch ZUTLT besondern rbauung der Gläubigen. Ver-
fasset un gedruc In dem hochfürstl. Gotteshause Einsiedlen Isidor MoO-
ser). Durch Franz XaverI1 Kälin, 1773 Signatur: 1409

Wıe hell leucht der Mond, Wıe schön glänzt dıe SonNn
Ne Noten] AIn schönes Abschiedlied VO der wunderthätigen Bildnis der
einsiedlischen Ginadenmutter“”. Lied In „‚Sechs schöne geistliche Lieder“.
1800 /Zitiert 1n Odilo Ringholz, Wallfahrtsgeschichte Nnserer I1 1eben Frau
VO Einsiedeln. Herder Freiburg 18596 (Dort erwels auf Baäumker, katho-
lısche deutsche Kirchenlied ıIn selnen Sıngwelsen EHE reiburg Br. 1891 116
Nr 380) Ebenfalls zıt1ert 1InN: Waldblumen Adus dem finstern Walde Ekıne Fest-
gabe ZABE Millenarium, herausgegeben VO  > Gall Morel Einsiedeln, Druck
un: Verlag VO  zn eDruder Karl un: 1KOLlaus Benziger 1861

Wıe soll sıch meın Herz erzeigen egzen dich, du Gnaden-Sıtz?
ohne Noten!]|. 1ed ZU  anr Einsiedlischen Gnadenmutter, VO  > eiInem einsiedlischen
Kind Marıa . Vor dem 1787 /Zitiert 1: Waldblumen Aadus dem finstern Walde
Fkine estgabe Z E Millenarıum, herausgegeben VO  5 Gall Morel Einsiedeln,
Druck un Verlag VO Gebrüder arl un 1KOLlaus Benz1iger 1861
Wır preisen, Marıa, dıch, Von Herzen inniglich Für alle ] 1ebesthaten.
lIohne Noten!]|. „Gesang auf der Rückreise des Marılanischen Wallfahrers“. In
Der marlanische Wallfahrter. Eın katholisches Gebet- un:! Gesangbuch für den
besondern und öffentlichen (iottesdienst jedem Wallfahrtsorte uUun! —

nächst ın Marıa Einsiedeln. Einsiedeln 1847 Gebrüder arl unı Nikolaus Ben-
ziger. Signatur: /36
Wır zıiehen ZUT Mutltter der NAde, ıhrem hochheiligen Bıld
muıt Noten]| Dreistimmiges „Pilgerhed VO  z Alberik ZwYySs1g. Nr 1ın
Das Lob (iottes 1Im Munde der Unschuld. Eine ammlung VO  z Zzwel-, drei-
un vlerstimmigen geistl. Liedern für die Jugend, mıiıt unı ohne Orgelbeglei-
tung Herausgegeben VO  > Anselm Schubiger. Einsiedeln, 1849 Druck unı
Verlag VO  5 eDruder arl un 1KOILlaus Benz1ger. 5Signatur: 2671

Dasselbe: Französischer ext ers fO1, NOUSs VETNONS, O» Marıe! Apres enible
chemin.
|mit Noten].In Les Louanges de Dieu Recueil de Cantiques...mi1s
mMus1que pPar le Keverend Pere Schubiger. Edition Francaise faite Par les
SO1NS de Mr Hıpp Bonnemain de Jroyes. Parıs, anche TIroyes,
uilgnard. 1851 Sıignatur: 613
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Dasselbe: mıt Noten!]|. Nr iIn: Katholisches Gesang- und Gebetbuch für
das olk Neu umgearbeitet un: gesammelt VO  z} Anselm Schubiger.
Zweiıte, vermehrte Ausgabe. Einsiedeln un New- York, 15860 Druck und
Verlag VO  > ebruder Karl un Nikolaus benziger. Signatur: HZ

Wo hoch IM grunen Schweizerthale dıe heilige Kapelle steht
mit Noten!]|. Vierstimmiges „Pilgerhed. ext VOoO  - Morel Musik VO  aD
Anselm Schubiger. Nr 1n Marılienrosen, iıne Sammlung mehrstimmiger
Lieder ohne Begleitung YAUER Verehrung der seligsten ungfrau ın Kirche un:
Haus VO  z Anselm Schubiger. Druck und Verlag VO Gebr Benziger
ıIn Einsiedeln. Signatur: 2210

Dasselbe: Französischer ext Au faite des vertes collines S’elevent des refugzes
Saınts.
muıt Noten| In Les Koses de Marıa. Edition Francalse faite Par les SO1NS de
Mr. Bonnemaın de TIroyes et VEeC le de Mr. anche Parıs
Iroyes, Blanchet ulgnar' 1850 Signatur: 614

Wo sankt Meınrads Blut geflossen, In dem dichten, finstern 'ald
mıt Noten| Vierstimmiges Lied „Auf das Fest der kEinsiedlischen (Gsnaden-
mutter  d Nr 1n Festblumen. kıne >Sammlung mehrstimmiges Lieder auf die
Festtage des aAaNZCN Jahres für Kirche und Schule Herausgegeben VO  - Can
rad Stöcklin. Druck un Verlag VON (Gebr Karl und 1KOLlaus Benziger ıIn FEin-
jiedeln 1851 Sıgnatur: AT

Deutsche Messen

+t0 ehm komponierte 1ne >Singmesse Ehren Frau VO  S Einsie-
deln für einstimmıgen Chor mıiıt rge DIie Orte sStammen VO  a Ludwig
Räber Das Werk wurde 1mM Kirchenmusikverlag einrad (Ochsner Finsiedeln
gedruckt. (Signatur: 881,11)
Ebentfalls VO  - (Jtto Rehm sStammıt 1ne Deutsche Einsiedlermesse für VOT-
saänger/Schola, Gemeindegesang, hor gleichen oder gemischten Stim-
ME  a un e [iese Messe wurde 1968 VO Paulus-Verlag ın Luzern gC-
druckt. Signatur 81,11)
Obwohl nıicht marlanisch, sSe1 hier och ine dreistimmige „Einstiedlische deut-
sche Messe“ erwähnt, die sich In einem handschriftlichen Anhang eınes 4 5
druckten Gebetbuches*” eiInde Die Messe besteht aus folgenden Gesängen:
Eingang TU eiligen Messe („Erhör STOSSCI Gott! jetzt deines hleners
SUumm.)

573 ndachten un Kıiırchengesange für das Landvolk, ıIn den \VOr- un:! Nachmuttags-
stunden, Einsiedeln 1800 Sıgnatur: 598
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Das Kyrıie („Herr! erbarme dich unser“”
Das Giloria „Gott ın der Hoöh‘ SEe1 hre‘
Zr Epistel oder /Zum Anfang der Messe „„Hier liegt VOTLT deiner Majestät”)
Das Credo P Gott! ich glaube, un: bekenne”‘)
Zum Offertorium C: ©! Herr sieh
Das Sanctus „ el heilig, heilig“”)
ZÄIT andlung //O heiligs, heiligs, heiligs Lamm!”)
Das Agnus Del Jr du amm (56ttes.)
Die gelstliche Communion („Guter Hırt du Brod der Armen )

I ese Messe eInNnde sich auch 1MmM handschriftlichen Anhang VE „Katho-
ischen Gesang- un Gebetbuch für den Oöffentlichen un: besondern (sOttes-
dienst“>. Auf dem aufgeklebten handgeschriebenen Blatt aussern uch-
rücken werden als Autoren dieses Gesangbuches C'onrad Oldener (1 /92—

un Placıdus (smeinder (1795—1869) genannt. Hs 1st davon dUSZUSC-
hen, dass die Texte VO:  a Conrad Holdener, die Melodien VO  a Placidus
(smeinder stammen.

Instrumentalmusık
Bisher ist LLUT iıne einzZ1ge Instrumentalkomposition bekannt, die AdUu$Ss-

drücklich für das Fest der Engelweihe entstanden ist. In der Musikbibliothek
liegen die leider unvollständigen Stimmen elınerHIntrada 1er (
geln, 1er Irompeten, Hörner und Pauken „PeETr la esta dedicatione Angelica”
(Signatur: DIie Stimmen VO rge. un! rze tehlen. Die undatierte
Komposıition Stammıt AdUuSs der zweıten Hälfte des Jahrhunderts enDar
standen 1mM spaten Jahrhundert 1n der Einsiedler Klosterkirche vier Orgeln
Z.UT Verfügung.

In diesem Zusammenhang ind wel Urgelkompositionen erwähnen,
die thematisch auf das kEinsiedler Salve Kegina ezug nehmen. Für die Ein-
weihung der VO.  - Moser AaUus München gebauten 18 Einsiedler-
fest des Jahres 1933 komponierte (I)tto Rehm das „Kleine Konzert für rge.
In ber das Chora  ema des Einsiedler Salve kegına”. Sein Orgellehrer
der Münchner Musikakademie, Professor Emanuel Gatscher, dem das Werk
gewldmet ist, kam e1igens nach Einsiedeln un pielte die Uraufführung. Die
Komposition wurde als eINZISES UOrgelwerk VO  > (Jtto VO Verlag Melchior
(OIchsner 1n Einsiedeln gedruc (Signatur: 1018,40)

Hierher gehört uch die leider och immer nicht gedruckte „l1occata trı-
partıta über das Motiv des Einsiedler Salve kKegina” AYA@E indemith-Schüler

Danıel Meıer. DIie sehr anspruchsvolle un schwierige Komposition wurde
Fest des eiligen Benedikt (1 U, zugleic Geburtstag des Komponi-

sten, VO Cornelius Winiger auf der Bruckner 1Toe. 1ın Florian uraufge-
führt 1 )as Werk besteht AaUus elInNer Toccata, einem choralartigen ruhigen Miıt-
elteil mit elıner Huldigung Bach (B-A-C-H) un: elner Fuge.
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